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war es

Der Reichsorganisationsleiter der RsDAP .. Dr .. 8 e » . «« » -

fine am Dienstag den Präfidenten des faschiftifchen Knltnr -

inftituts , Prosesior Dr . Tamillo Poll,zz , aus Rom . der sowohl

Dienstag , al » auch am Mittwach Einrichtungen der DAF . be¬

sichtigt ».

Tatsachen " geivrochen . aber nach der Ironie , mit der der
Führer diese in den Demokratien zur Verdeckung von
Schlaoven und Niederlagen so beliebte Redewendung er --

ledigte . zog es Crivvs vor . auf diese Worte zu verzichten
Inwieweit dieses Fiasko sich für Herrn Crivvs persönlich
der sich la schon als Nachfolger Churchills sab . auswirken
wird , ist eine untergeordnete Frage , auf die die weitere Ent¬
wicklung die Antwort geben wird .

Erinnerungsfeier für Generalfeldmarfchall

von der Goltz - Pafcha in Ankara

Ankara . 29 . Avril . ( Funkmeldung .) In der Deutschen
Botschaft in Ankara fand am Dienstagmittag die Erinne¬
rungsfeier für den vor Kut el Amara vor 26 Jahren ver¬
storbenen Eeneralfeldmarschall von der Goltz - Pascha statt .

Der deutsche Botschafter v . P a v e n eröffnete die Feier ;
Kunde mit einer Ansprache , in der er an die nunmehr, ) we ;
Jahrhunderte alte Verbundenheit der Armeen der Türker
und Deutschlands erinnerte .

Als Vertreter der türkischen Armee betonte General
der Jnfafiterie . Suesnus KilkiIck . daß den deutschen und
türkischen Soldaten das Andenken an den toten Eeneralfeld¬
marschall von der Goltz teuer fei .

Der deutsche Militärattache gab bekannt , daß er im
Laufe seiner Tätigkeit in der Türkei .eine Sammelftatte von
Erinnerungen und Bilddokumenten über das Wirken deut¬

scher Offiziere in der türkischen Armee eingerichtet habe , die
anläßlick der heutigen Gedenkfeier eingeweiht werde .

Antoließend fand die Besichtigung der Erinnerungsstätte

statt , die in vielen Bildern . Kartenskizzen und sonstigen Er¬
innerungen die Verbundenheit zwischen der deutschen und

türkischen Armee im Laufe von zwei Jahrhunderten auf -

zeigt .

Glückwünsche des Führers zum Geburtstag

des Tenno

Berlin . 28 . Avril . Der Fiiber bat dem Tenno an -

läklich feines Geburtstages ein in herzlichen Worten ge¬

haltenes Glückwunschtelegramm übermittelt .
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Takia , 29 April . ( Funkmeldung .) Ganz Japan feiert am

heutigen Mittwoch den 41 . Eeburtstaa des Tenno . Im Stadt¬

zentrum fand .eine große Parade der Panzertruppen statt , an der

zahlreiche Einheiten der Armee -Tankschule . sowie Kavallerieforma -

tionen teilnahmkii Am Mittag nahm der Tenno die Glückwünsche
' " ' — Anschließend wurden die hohen

Ohne Illusionen
Von Walter Aßmus

Während Herr Churchill zu einer Geheimsitzung des
Unterhauses seine Zuflucht nehmen mußte , um über die
Kriegslage sprechen zu können , hat der Führer im Reichstag ,
und das heißt beim heutigen Stand der Rundfunktechnik vor
der gesamten Welt , die Bilanz dieses Winter¬
krieges im Osten gezogen . Schon diese Gegenüberstellung
kennzeichnet die Lage . Drüben das krampfhafte Bestreben ,
sich jeder Rechenschaftslegung zu entziehen oder , wenn das
schon gar nicht mehr möglich ist . die Öffentlichkeit auszu¬
schalten . bei uns eine realistische Schilderung der Lage , eine
Schilderung , die keineswegs die großen Gefahren , tue der
unerhört barte Winter für unsere Ostfront mit sich brachre .
verschweigt . Wird aber drüben einmal über die Lage ge¬
sprochen . so versucht man alle Dinge durch die rosenrote
Brille zu betrachten . Mit schärfster Ironie bat der Führer
dieses verlogene Gehabe unserer Gegner , vor allem der
Herren Churchill und Roosevelt , auch in der schwersten
Niederlage noch eine „ Ermutigung " zu entdecken und immer
wieder neue Seifenblasen steigen zu lassen , gegeißelt .

„ Ermutigend " war ia für die Engländer auch die
Winteroffensive der Bolschewisten . Der „ Courrier de
Eeneve " hat sich jetzt einmal die Mühe gemacht einige der
besonders schönen Erfolgsmeldungen des englischen Nach¬
richtenbüros Erchange Telegravb über die Kämpfe im Osten
der Vergessenbeit zu entreißen , um daran die ganze Ver¬
logenheit dieser Berichterstattung nachzuweisen . Bald
waren die sowjetischen Vorbuten in Sichtweite der Stadt
Diel , bald war Rechew aufs äußerste bedroht dann drangen
die Sowjets schon in Diel ein . bei Cbaikow wuide eine
Entscheidungsschlacht geschlagen usw . Was bleibt von alle¬
dem heute noch übrig ? , so fiagt das Schweizer Blatt . „ Trotz
bei „ Vorstöße " bet „ Durchbrüche '

. bet ..Wellen unb ber

„ Einkteisungen
"

. bie Exchange gesehen haben will , hub Drei ,
Charkow . Taganrog unb Staraia Russe bis heute nickt ge¬
fallen .

" Nun . bas hat man ja langsam auck in Englanb
begriffen , bieie Seifenblase ist zervlatzt . mit dieser

Ermutigung " wat es nichts , das haben inzwiicken auck die

englischen Blätter einoefteben müssen . , n
Klüger geworden ist man drüben durck diesen -Rennau

jedock nicht , man sucht heute vielmehr wieder einmal eifrig
nach neuen „ Ermutigungen "

, nach neuen Illusionen .
Die Sowjets haben diese Situation für ihre Zwecke ausge¬

nutzt . indem sie das Schlagwort von der zweiten , Front

sckufen . die errichtet werden müsse , wenn man die « owiet -

union „ vor dem kommenden Sommer retten wolle . Die

Gefährlichkeit dieses Schlagwortes hat Churchill rechtzeitig
erkannt unb in bieiet Hinsicht schon mehrfack gebremst Man

ist denn auch seht peinlich in London von der Rede Lord

Beavetbtooks berührt gewesen , der in New Bork nickt nur

eine überaus tiefe Verbeugung vor Stalin machte — das

würde London nicht außer Fassung bringen — . sondern der

bei dieser Gelegenheit auch die Schaffung einer z w e 1t en

Front forderte . Verschiedene Äußerungen der Churchill

nahestehenden . Zeitungen zeigen , wie wenig man mit diesen

Ausfüdrunaen ^ Beaverbrooks einverstanden ist . zumal ohne¬

hin die Straße " nun endlich einmal einen erfolgreichen

britischen Angriff sehen möchte . Es taucht unter diesen Um¬

ständen sogar die Frage auf . ob etwa Beaverbrook , von dem

man sagt , daß er eine ausgezeichnete Svurnafe für Sturm¬

anzeichen in der öffentlichen Meinung besitze , und , immer

rechtzeitig seine Fahne nach dem Winde drehe , sich mit dieser

Rede als Nachfolger Churchills anvrelfen wollte . Es wäre

durchaus denkbar , daß er die Situation von Crivvs nach

dessen Scheitern in Indien als weniger günstig beurteilt

unb sich nunmehr bet englischen Öffentlichkeit für den Fall

empfiehlt , daß einmal em Wechsel im Amte des Minister¬

präsidenten vollzogen wird .
Jedenfalls betont man in den maßgebenden englischen

Kreisen immer wieder , daß alle Hoffnungen qur eine zweite

Front in Europa schon deshalb abgeschrieben weiden

müßten , weil eine genügend umfangreiche Armee außer¬

ordentlich viel Schiffsraum beanspruche selbst wenn man an

verhältnismäßig kurze Entfernungen denke . Die Luftwaffe

zur Sicherung solcher Transporte , so behauptet man kühn ,
sei vorhanden , an Soldaten fehle es auch nickt , aber a l l e

Dffenfivpläne scheiterten eben an der

Schiffsraumfrage . Damit ist am besten und klarsten

die außerordentliche Wirkung unserer U - Boote bewiesen .

Es ist auch ausgeschlossen , daß man die Sdnffsraumfraae in

irgendeiner Weise lösen kann , mußte doch vielmehr Rooie -
■Delt gerade jetzt zugeben , daß sein Sckifisbauvrogramm

nickt eingehalten werden könne , weil es an den notigen

StaMpto ^ n
^

mitbin auch die Illusion von der zweiten

Front beute schon so gut wie aufgegeben , w klammert man

sich nun an den ..Nervenkrieg . Man glaubte daß Unter¬

nehmungen wie St . Nazaire oder die 8 - Minuten - Lanbung

eines kleinen Stoßtrupps bei Boulogne an unseren Nerven

zerrten . Zugleich möchte man Stalin glauben machen daß

diese Unternehmungen eine fühlbare Entlastung der bolsche¬

wistischen Front darstellten . Davon aber ist man tn Moskau

keineswegs ohne weiteres überzeugt , wie die Forderung nach

näheren Mitteilungen über die Unternehmung der soge¬

nannten Kommandotruvven bet Boulogne beweist . Das stnd

für London unerfreuliche Anfragen , denn bet einer wahr¬

heitsgemäßen Beantwortung wird stch auch Stalin über bte

Bedeutungslosigkeit dieser Störungsversuche sehr , batti tm

klaren fein . Wenn sich die Engländer aber wirklich der

Illusion hingeben sollten , daß wir einer solchen Nervenbe -

ber fürstlichen Häuser entgegen . Anschließend wurden die hohen
Beamten des Kaiserlichen Haushalts empfangen . In allen,Re -

gierungsänttern , Schulen , Universitäten , Fabriken und Büros

sanden würdige Feiern statt .

Das Ritterkreuz

Berlin . 28 . Avril . Der Führer verlieh auf Vorfchlag des

Oberbefehlshabers der Luftwaffe . Reichsmarschall Goring ,

das Ritterkreuz des Eiserne .» Kreuzes an : Leutnant

S ch e i d i g . Flugzeugführer in einer Fernaufklarongs -

Takia , 28 . April . ( Ostasiendienst des DNB .) „ Diese Rede

Hitlers war groß und eindrucksvoll "
, so schreibt „ Hotschi Schtmbun

zu den Erklärungen des Führers tm Reichstag und weist ebenso
wie die übrige Presse aus die große Entschlossenheit und

Siegeszuversicht hin , die aus den Worten gesprochen habe .
Seine Rede ist umso bedeutsamer "

, erklärt das Blatt weiter , „ als

bisher keine der Reden Hitlers ohne Ergebnis geblieben sei . Seme

Kriegspolitik und Strategie haben stets außergewöhnliche Genauig¬
keit und Vorausficht bewiesen . In Anbetracht der Tatsache , daß
die japanischen Operationen im Kriege Ostafiens eine bedeutende
Rolle auch für die Achsenmächten spielen , ist es natürlich , daß Hitler
Japan für die Zusammenarbeit seinen Dank aussprach ." „ Miiako
Schimbun

" weift daraufhin , daß diese Erklärungen des Führers
nach seinem längeren Schweigen als Vorläufer für große Ereignisse
anzusehen seien Diese kommenden Aktionen der Verbündeten

Deutschlands würden ohne Zweifel zum gemeinsamen Steg gegen
den gemeinsamen Feind führen . \

Große Beachtung verdienten nach „ Tokio Nltschi Nitschl auch
bi » Erklärungen des Führers über den U - Boot - Krieg

gegen Englandund Amerika . Dies » ausgedehnten erfolg »
reichen Unternehmen gegen die englische und amerikanische Schiff¬

fahrt und Flotte haben de » Weg geebnet für neue Operationen .
Die von Amerika bereits zugegebene L l k n a p p h e i t sei in erster
Linie auf die Versenkung von zahlreichen Tankschiffen durch deutsche
U -Boote in amerikanischen E - wässern zurückzutühren . Die Worte
Adolf Hitlers hätten der Weit gezeigt , daß Deutschland . Italien

und Japan eifern entschlossen feien , mit allen Mitteln am Neu¬

aufbau der Welt zusammenzuarbeiten . Mit der Ankündigung von

Vergeltungsmaßnahmen auf englische Luftangriffe gegen bie

beutsche Zivilbevölkerung unb mit dem Hinweis auf die große
Aktivität der deutschen U -Bootwaffe habe bet Führer erstmalig klar
die deutsche Strategie gegenüber England ausgesprochen Die Vor¬

gänge in Europa müßten mif größter Aufmerksamkeit beobachtet
werden , da sie nicht nur von ernsten Auswirkungen auf den Krieg
in Europa , sondern auch auf die allgemeine Lage im Krieg Groß, ,

asiens seien .

it0 ^
2eutnant Albert Sckeidig war auf Grund feiner her¬

vorragenden Erfolge und feiner vorbildlicken T ^
ferkett und

in den EinlÄen gegen bie Orkneti - Jnfeln unb dre Shet¬

lands gegen Norwegen . England und die Sowiet - union ve -

reits mit dem Deutschen Kreuz in Gold ausgezeichnet

worden . Er hat als Fernaufklarer insgesamt rund 33 000

BRT . feindlicken Schiffsraumes versenkt .

Der Führer verlieb das Ritterkreuz des Eifernen Kremes

an : / / - Sturmbannführer August Dieckmann . Bataillons -

kommandeur in einem Jnfanter,e -Regiment elner 44 - Dion

fio » . ## =£ >berfÄorfubrer St a adle . Beobachter tn einem

Artillerie - Regiment in einer ^ - Diorfion . . ,
Als nördlich des Samaiaflustes eine das Gelände weit¬

hin beherrschende Ortschaft genommen worden „war und oer

Feind starke Gegenangriffe mit Panzerunteistutzung führte ,

war es ( 4 - Sturmbannführer August D i e ck m a n n zu ver¬

danken daß alle erbitterten Versuche der Bolschewisten . die

Ortschaft wieder zu gewinnen , zertolagen werben konnten .

( 4 - Scharführer S tändle bat durch fein selbständiges

und entschlossenes Sandeln im Raum südostwärts des Simen »

fees einen starken boltoewistitoen Durckbruchsveriuch zum

Scheitern gebracht .

Rernrui Sammei -Hit 09631 Btaljiamditift ; lagoiau , tiliesbaoen 'Boitidjeiftonto . Rramrun a . J)l.J4Oo
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Durch die Po » bezogen für einen Mona , RM 2.85. zuzüglich RM 0.86 B - Itellge .d Linzelnummern RM 0.10
Bei Bedmrerunp bei Lieferung infolge höherer Seroalt lein Anwruch auf Rückzahlung des ’Beiugsoreifes

Cripps bestätigt sein Fiasko
Die „ Gründe "

für das Scheitern seiner Indien - Mission

Schwere BerlusleanBriienbombern
Berlin . 29 . Avril . ( Funkmeldung .) Wie das Ober¬

kommando der Wehrmacht mitteilt , wurden bei Anflügen
britischer Jagdverbände an der nordfranzosilchen Küste tm
Laufe des Dienstag 6 S v i t f i r e oon deutschen Jägern ab -

gefchosien . Die Verluste der brititoen Luftwaffe in der ver¬
gangenen Nacht haben fick nach neu vorliegenden Meldun¬
gen nunmehr auf insgesamt 25 Bombenflugzeuge
erhöbt Darunter befanden sich nach bisherigen Feststellun¬
gen 4 viermotorige Bombenflugzeuge vom Muster Stirling
und Halifax . . , - - . . . . . . o , ,

Die Nackt zum Dienstag - wird bie brttitoe Luft¬
waffe als eine ihrer schwärzesten bezeichnen müffen . denn sie
erlitt bei ihren Unternehmungen gegen das Reichsgebiet
und die besetzten Gebiete neue außerordentlich schwere
Niederlagen . Nachdem bereits die starke deutsche Jagd -

abroebr . oon den Batterien der deutschen Flakartillerie wirk¬
sam unterstützt , alle britischen Unternehmungen am Kanal
zum Scheitern gebracht batte , und die Briten am Montaanack -

mittag allein 18 Flugzeuge verloren , fügten deutsche Nacht¬
jäger und Flak in der Nackt zum Dienstag den brititoen
Bombern erneut sckwere Verluste zu . Nack bisher vor¬
liegenden Meldungen wurden bei dem Angriff auf Köln ,
der sich wiederum ausfckließlick auf n i ck t m i 111 a r i s ck e
Ziele beschränkte . 12 Bombenflugzeuge abgetooffen .

Im normegitoen Küstengebiet fielen mindestens acht
Bomber der wirkungsvollen deutschen Luftabwehr zum
Opfer . Damit verlor die britische Luftwaffe tn einet Nacht
mit 20 Flugzeugen nahezu ein Viertel der einge¬
setzten Kräfte . 3m gleichen Zeitraum kehrten drei
eigene Flugzeuge , davon zwei Kampfflugzeuge , nack den An¬
griffen auf die enalitoe Stadt Norwich nickt zu ihren Stutz¬
punkten zurück . Mit diesen innerhalb von knapp 24
Stunden allein im W ->straum verlorenen 38Flugzeugen
büßte die britische Luftwaffe darüber hinaus noch über 150
Mann fliegendes Personal ein .

Bergellungsanyriff gegen York
Berlin . 29 . Avril . ( Funkmeldung ) . In der vergangenen

Nackt richteten starke deutsche Kamvffliegerverbande einen
weiteren schweren Vergeltungsangriff gegen Bork , die Sauvt -

stadt der gleichnamigen englischen Graitoaft . Bork zahlt
knavv 100 000 Crnronhner und ist Erzbischofssitz Trotz reger
Tätigkeit englischer Nachtjäger flogen bie deutschen Kamvf -

flugzeuge das befohlene Ziel ungehindert an und warfen
Tausende non Spreng - und Brandb o m den ab .
Bei guter Erdsicht wurden die Detonationen der Bomben be¬
sonders im Stadtkern und in den Stadtteilen . südlich des
Flusies Oufe beobachtet . Überall im Stadtgebiet wüteten
größere Brände Im Abflug beobachteten die beuttoen Be¬
satzungen , daß ein Gasometer mit einer mehrere hundert
Meter hohen Stichflamme erpichter ! e . Ferner entstand
ein rato um sick greifender Ölbrand mit starker Rauch¬
entwicklung .

as . Berlin . 29 . Avril . ( (Eia . Drahtbericht unserer Ber¬
liner Sckriftleitung . ) Mit größter Sorge bltckt London auf

Ostasien . In Burma hat sich bie Lage betört . nertole * tert
— bie Javaner sinh hort tm Rücken her bet Mandalan
kämpfenden Briten unb Ttoungking - Cbtnesen an bei Bahn

nach fiashio erschienen und sveiten somit die einzige Ruck -

zugsstiaße nach China — . daß man bereits von der Möglich¬
keit einer Kapitulation der englischen Truppen
sstricht Man verweist auf die große Ermüdung der briti¬
schen Truppen . , denen man keine Verstärkungen zufuhren und
die man auch nicht ablösen könne , während die Javaner tn
der Lage feien immer neue Kräfte heranwfubren .

In einem solchen Augenblick , in dem man stck bereits
darauf vorbereitet auck Burma abüutoretben erstattete
Crivvs dem "Unterhaus Bericht über feine fehlaetolaaene
Million in Indien . Er fvrack rund eine Stunde , aber w

viele Worte er auck mackte er vermochte nickt den Eindruck

zu verwischen , daß feine Entsendung ein vollkommenes
Fiasko war . Um diese Niederlage etwas zu d erb eifert ,
erfanb Crivvs ein neues toönes Wort Er bezeichnete
bielen Febltolag . von bem man fväter zw >" .fellos einmal

sagen wird daß er für bie englische Herrschaft tn Indien den

Anfang vom Enbe bebeutetc . als „ historischen Zw ' toenfall

Er hatte auch gleich einige Grünbefür das Scheitern
bei der Hand . So meinte er . der Zeitpunkt fei unglücklich

gewählt gewesen unb zwar einmal wegen her Annäherung
bes Feinbes an bie inbitoe Küste . Vorher konnte man tn
England genau bas Gegenteil lesen . Gerade diese drohende
Gefahr , so hieß es damals , werde die Inder naher an die

Engländer hcranhringen . Zum anderen so sagte Crivvs .
habe er in einem Indien verhandeln müllen , „m dem a " " e -

sichts her britischen Niederlage eine ..Atmofvhare bes Defai¬
tismus " geherrscht habe . Das heißt nichts anberes . als . baß
die Jnber von ber enbgültigen Nieberlage Großbritanniens
überzeugt sind unb baß sie beshalb auch nickt bereit sinb . sick
als Kanonenfutter für bie Plutokraten mißbrauchen zu
lallen . Zugleich beweist bas bte SBtrtung ber Aufrufe von

Bose unb bie Wirkung ber ia " ->nitoen Parolen „ Indien den
-Indern " — „ Asien den Asiaten "

. Drittens hatten sick . wie

Crivvs weiterhin erklärte ., „ bie kommunalen Verickneben -

heiten ber inbitoen Wünfcke bis in bezug auf bte . künftige
Regierung klarer berausbeftilierfV unb auck bas let als un¬

günstiger Moment zu werten . Auf gut . brutto heißt das .
baß Englanb mit ber indifcken Freiheitsbewegung nickt

mehr fertig werden wirb .
Was Crivvs sonst noch ausführte , ließ nur immer beut »

lieber erkennen , baß feine Bemühungen , 3ttbi .cn für bett

Krieg ber Plutokraten zu gewinnen , ge . lihei tert sind .
Hierbei gab Crivvs nock die Tatsacke preis , baß ber große
amerifanitoe Verbünbete für die . Vertetbigung Jnbiens
feine Hilfe angeboten habe , „ bie wir unb ebenso bte Inder
willkommen beißen und anerkennen .

"
. Was die Inder an¬

belangt . io ist das eine Lüge , denn bte Meldungen mehren

sick . baß bie Jnber jede Einmischung der Ameri¬
ka n e r ablehnen . Aber auch tn England selbst berrtot
keineswegs eitel Freude über dieses amerikanische Interesse
an Indien . Das fühlte sogar Crivvs . Er erklärte nämlich

plötzlich , die Tatsache , daß Oberst Johnson ber Führer ber

llSA .- Wirtschaftsmillion , gerabe wahrend feiner Anwesen¬

heit in Neu -Tfelhi angekommen fei . fei ein Zufall Johnson
fei in rein persönlicher Eigenschaft anwesend gewesen was

bekanntlich wiederum eine Lüge ist denn er in .eben Beauf¬

tragter Roosevelts und bat die Aufgabe . Indien aus der

britifcken Erbtoaftsmalle herauszulöfen . .
Alles in allem bestätigte Crivvs das . was wir bereits

mehrfach feststellten . Seine Million in Indien mar ein ein¬

ziges Fiasko . Früher hätte er wohl von „ ermutigenden
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Erfolgreiche Angriffe auf bolschewfftsche Stellungen
Schwere bolschewistische Verluste . — Bereitgestellte Reserven geschlagen

Bauernabordnungen aus dem Osten bei Minister Rosenberg
Dank für nengeschaffene Agrarordnung

Bevölkerung dieser Gebiete
Hätte sunt Wiederaufbau

Gesteigerter Arbeitseinsatz ist Beweis höchsten Siegeswillens
Generalbevollmächtigter Sauleiter Savckel über sein « Ausgabe »

werde nicht zuletzt auch von der
selbst abbängen . inwieweit die —
erfolgreich durchgefübrt werden konnten , io . Satz das dortige
Bauerntum nach Mjäbriger jüdisch -bolschewistischer Zwangs -
Herrschaft und Ausbeutung einmal wieder rn der Lage fet .
die Früchte seiner eigenen Arbeit zu geniesten ..

Als Zeichen der Verbundenheit am . gemeinsamen Werk
überreichten die Abordnungen dem Minister eine Ehren¬
gabe mit Erzeugnissen des Landes , unter denen sich , der

landesüblichen Sitte entsprechend . Salz und Brot befanden .
Den Abordnungen ist Gelegenheit gegeben , aus mehr¬

tägigen Reisen deutsche agrarwirtschaftliche Einrichtungen ,
u . a . Bauernhöfe in Westfalen , sowie die Reichshauvtstadt

Flugzeugen und zwei Panzerzugen angegriffen . Trotz dieses
großen Materialaufwandes gelang es den Feinden nur an
einer Stelle , die deutschen Gefechtsvorvosten zuruckzudrangen .
3m sofortigen Gegenstoß wurden jedoch diese vorgeschobenen
Stellungen wiedergewonnen . Die Bolschewisten hatten bei
diesem erfolglosen Vorstoß sehr große blutige Verluste .

Die deutsche Luftwaffe unterstützte .gestern besonders
im nördlichen Abschnitt der Ostfront die Angrnff der
deutschen Truvven durch Zersprengung feindlicher Bereit¬
stellungen . Ein Versorgungsstützvunkt . wurde durch gut
liegende Bomben zerstört und die schützende Flakartillerie
außer Gefecht gesetzt . Bei der Bekämpfung von Eisenbahn¬
linien im rückwärtigen feindlichen Gebiet wurden mehrere
beladene ELterzüge getroffen und durch Volltresier in Be¬
triebseinrichtungen der Bahnhöfe der feindliche Nachschub
wirksam unterbrochen .

Im hohen Norden erhöhten sich die bereits gemeldten
Abschüsse deutscher Jäger , die als Vegleitschutz der deutschen
Sturzkamvfflugzeuge den Anguss am Murmansk mitflogen ,
auf 17 Flugzeuge ., von denen die meisten dem Baumuster
Hurricane angehörten .

as . Berlin , 29 . April . ( Eig . Drahtmeldung unserer Berliner
Schriftleitung .) R o o s e v e l t hat seiner Botschaft an den Kongreß
eine Äundfunkansprache folgen lassen , die in ihrer ganzen
Berlogenheit der Kriegshetze Roosevelts entspricht . Der gleiche
Mann , der immer wieder versicherte , daß er die USA . aus dem

Kriege heraushalten würde , erklärt nun , daß wohl der Angriff
auf Pear ! Harbour den Krieg ausgelöst habe , daß aber schon vor

diesem Angriff geistig das amerikanische Volk sich im Kriege be¬

funden habe . Damit bestätigt Roosevelt noch einmal , daß er keine

amerikanische Neutralitä t gegeben hat und daß er von

vornherein entschlossen war , Amerika in den Krieg hlnem -

zuzwingen . Die Folgen verspürt schon heute das amerikanische
Ht hat denn auch erneut bekennen muffen , daß
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lastung nicht gewachsen seien , so irren sie gewaltig . Wir
haben nie vergessen , daß wir uns im Kriege befinden , und
wir sind uns stets klar darüber gewesen , daß es bei der
Länge der Atlantikfront den Engländern immer
einmal möglich sein wird , vorübergehend einige Mann hier
oder dort zu landen . Immer wieder aber bat stch gezeigt ,
daß die deutsche Abwehr auf der Hut und daß sie
den Engländern , ob Re nun mit oder ohne Gummischuhe
kommen , in jedem Fall überlegen ist . Setzt Herr Churchill
aber etwa leine Hoffnungen darauf , durch Luftangriffe
die deutsche Zivilbevölkerung terrorisieren zu können , so
haben ihm die deutschen Vergeltungsangri ff e
keine Unklarheit darüber gelasten . daß wir nicht gewillt
lind , derartige Überfälle ruhig hinzunehmcn . _

Wir betrachten die Eelamtlage ohne jede Illusion . Wir
unterschätzen nicht die Schwere des Kampfes , und gerade
deswegen spannen wir auch alle Gedanken und alle Kratte
ein , um den Endsteg zu erringen . Auch die Wirtschaftsmaff -
nahmen . die zuletzt getroffen wurden , die Vereinfachung
auf steuerlichem Gebiet , die Vereinfachung der Handels¬
kammerorganisationen . die Vereinfachung des Kontingents¬
verfahrens . dienen , wie so manche andere Maßnahmen dem

Zwecke . Kräfte für die wichtig st en . Aus gab en
irei zu machen . So setzen wir alles für die Ent¬
scheidung ein . und wir willen daß diese Entscheidung nur
der Sieg der jungen Welt unter der Führung Adolf Hitlers
gegen das Alte , gegen das Judentum , das die Welt betrog ,
und gegen die Männer , die stch heute noch an Illusionen
klammern , fein kann .

Große Beute auf den Molukken

und Neu - Guinea

Tokio . 28 . Avril . Sachverständige , die sich zu den er¬
folgreichen Flottenoperationen bei den Molukken und an
der Westseite von Neu - Guinea äußern , sprachen ihre Mei¬

nung aus . daß die javanischen Marineoverationen um Reu -

Guinea jetzt in ihr ..entscheidendes Stadium ' ' getreten seien .
Diese Operationen hätten den nördlichen Teil Australiens
stark bedroht , da verschiedene wichtige Platze aus den Mo¬
lukken und auf Neu - Guinea bereits unter javanischer
Kontrolle stehen . Gleichzeitig wird daran erinnert , da «
seit Beginn der Unternehmungen , in den genannten Ge¬
bieten die javanischen Marmettreitkraste bis zum 19 . Avril
große Mengen Benzin . Baumwolle und . andere Rohstoffe er¬
beuteten und Kriegsgefangene bähet einbrachten . . Auch be¬
trächtliche Mengen an Kriegsmaterial seien den rapanischen
Truvven in die Hände gefallen .

Im Zusammenhang mit dem erfolgreichen Verlauf der
Operationen japanischer Marineeinheiten gegen die Nord¬

westgebiete Niederländffch - Neu - Ginneas weist ..Tokio Nitsch ,
Nitschi " ergänzend darauf hin . daß hierdurch Gebiete nut

großen Ölvorkommen in lavanische . Sande fielen . Besetzt
wurden der Zeitung zufolge u . a . die Kustenvlatze Fakfak .
sowie Babo nordwestlich davon , in der sogenannten Mac -

Eluer - Bucht . und Hollandia an der Nordostkuste Nieder -

ländisch - Neu - Guineas , unweit der Grenze nach Kaiser -

Wilhelm - Land .

Der einzige Marinebasen . der sich noch in feindlichem
Besitz auf Neu - Guinea befindet , Port Moresby , sei . wie

Nitschi Nitschi " binzufügt . in der letzten Zeit derart bom¬
bardiert worden , daß diese Marinebasts immer mehr an Be¬

deutung für den Gegner verliere .

Wie Juda in den USA . regiert
Der Bericht eines französischen Botschafters über seine Unterredung

mit einem Erotzrabbiner

Berlin , 28 April .. Die wirtschaftliche und politische Macht¬

stellung des Judentums in den Bereinigten Staaten die inter¬

nationale Verflechtung jüdischer politischer Einflüsse und die engen

Beziehungen zwischen dem internationalen Judentum und der

Regierung der französischen Republik werden durch em Dokument

belegt , das das Auswärtige Amt der Öffentlichkeit übergibt .

Bei dem von RSK . im Wortlaut verbreiteten Dokument

handelt es sich um den Bericht des französischen Botschafters m

Brüffel vom 18 . Januar 1926 über eine Unterredung mit dem

Erotzrabbiner Einsburger . Ginsburgei der soeben das Ordens -

band der französischen Ehrenlegion erhalten hatte , schlägt vor , den

Einfluß der Juden in den Vereinigten Staaten zugunsten einer

Regelung der französischen Kriegsschulden an die USA , zu mobi¬

lisieren .
Er schildert in offenherziger Weise die überr ^ etwe Stellung

des Judentums im Wirtschafts - , Finanz , und Preffewesen der

USA . und erklärt , daß durch den Einsatz dreier Kräfte etn wirk¬

samer Druck auf die amerikanische Regierung und auf den amerrka »

konischen Senat ausgeübl und selbst ein so erbitterter Geaner wie

Senator Borah neutralisiert werden könne . Der französische Bot¬

schafter legt zugleich seiner Regierung eine „ ernste Prüfung dieser

beachtenswerten Vorschläge des Erohrabbiners nahe .

Wie schon im Jahre 1916 bei dem KriegseintriU der « « einig ,

ten Staaten in den Weltkrieg , wie durch die Offenherzigkeit des

belgischen Rabbiners aus dem Jahre 1926 , so ergibt sich auch aus

dem Eintritt der Vereinigten Staaten tn den gegenwärtigen Krieg
im Jahre 1941 die überragende politische Machtstellung des Juden¬

tums in Nordamerika . Die Erkenntnis von der gefährlichen Be¬

deutung jüdischen Einfluffes in der Politik ist jedoch bei den Vol¬

kern der OrdnungsmSchte bereits zum Allgemeingut geworden so

daß bei diesen das Judentum seine politische Rolle völlig aus -

gespielt hat . Die Vereinigten Staaten aber wird es tn den Ab¬

grund stürzen . _ _ __ _

Berlin , 28 . Avril . Wie das OKW . mtiteiltz wurden am

27 . Avril im Mi11elabschnltt der Ostfront von

deutschen Truvven im Zuge eines . erfolgreichen Angriffs

mehrere befestigte und Mb verteidigte Ortschaften des

Feindes genommen . Die deutsche Infanterie blieb dem zu -

rückweichenden Gegner auf den ..Fersen und mackste Beute an

Gefangenen , Waffen und Gerat . Weitere Eelandegewinne
konnten den sich zäh verteidigenden Bolschewisten bei einem

örtlichen Angriff abgerungen werden , der von den

Ä JHsfex ÄÄ sE
lang , sich durch das von Schlamm und Schmelzwasser un -

vallierbare Gelände zwischen den Stutzpunkten d ? r feind¬

lichen Stellungen hindurchzuarbeiten undrm Rucken der

Bolschewisten eine für Ablösungen und Nachschub wichtige

Brücke
^

zu sprengen
^ ei ê erfolgreich waren .die deutschen

Truppen bei der Abwehr feindlicher Angriffs Harte Kampfe
entspannen sich nordostwärts von Drei , roo die

Bolschewisten mehrfach mit Unterstützung von Panzern ,

Ich will keine neue Organisation schallen und kein «
neuen Behörden , sondern eilt kleiner Führungsstab wird sich der
bereits vorhandenen Dienststellen von Partei , Staat und Wirtschaft
bedienen .

Es wird selbstverständlich eine Reihe von Maßnahmen kommen ,
die im wesentlichen in zwei Gruppen gegliedert sind , nach besten
ökonomischen Grundsätzen Mobilisierung aller einsatz -
baren Reserven bei deutschen Arbeitskraft und der uns m
Europa zum Kampf gegen den Bolschewismus und die inter¬
nationale jüdische Plutokratie noch zur Verfügung stehenden Ar¬
beitsreserve

Ernteeinsatz und fremdländische Arbeitskräfte
Im Ernteeinsatz der Landwirtschaft werden

Hitler - Jugend und VDM . in einem bisher noch nicht da¬
gewesenen Ausmaße zusammen mit den Schulen und Lehrern im
Einverständnis des Reichserziehungsministers und des Reichswal -
ters des RSLB zur Verfügung stehen . Eine große Reserve an
Arbeitskraft verkörpern heute noch immer die deutschen
Frauen . Trotz aller häuslichen Pflichten haben Millionen deut¬
scher Frauen freiwillig Den Weg in die deutschen Rüstungsbetriebe
oder tn die Landwirtschaft gefunden und arbeiten dort für den
Sieg . Sie find die guten Kameraden der an der Front stehenden
Männer . Auch ich werde es nach den Weisungen des Führers und
des Reichsmarschalls als meine vornehmste Pflicht ansehen , den im

Kriegseinsatz stehenden Frauen und Mädchen den größten Schutz
und bie höchste Fürsorge angedeihen zu lasten .

3m Einsatz fremdländischer Arbeitskräfte
stehen uns Kriegsgefangene und daneben Zivilarbeiter und Ar¬
beiterinnen aus Den meisten europäischen Ländern zur Verfügung .
Von der Sicherung der europäischen Ernährung hängt auch das
Schicksal derjenigen Völker ab , aus denen unsere Kriegsgefangenen
stammen . Deshalb arbeitet der Kriegsgefangene nicht nur für
Deutschland , sondern vielmehr für Europa , Die gesamte abend¬
ländische Kultur und damit auch für sein eigenes Land .

Die ausländischen Zioilarbeiter und - arbeiterinnen , die ayss
befreundeten und neutralen europäischen Staaten zu uns gekommen
sind , werden bestens behandelt . Sie leben in vielen Fällen bester
als in ihrer Heimat und sind im allgemeinen in hohem Maße zu -
frieden .

Die deutsche Wehrmacht ist hervorragend mit Waffen und
Munition ausgestattet . Hierfür sorgt schon der Reichsminister für
Bewaffnung und Munition . Wir werden aber in keinem Falle eine
Unterlassungssünde begehen . Lieber wollen wir bei Kriegsende
noch über umfangreiche Vorräte an Waffen und Munition verfüge » ,
als daß auch nur an einer einzigen Stelle der Front der Soldat
über mangelnde Ausstattung zu klagen hat .

Der gesteigerte Arbeitseinsatz ist nichts anderes als ein B e -
weis fiir den höchsten Siegeswillen unseres Volkes
und zugleich die überzeugende Lösung der Materialsrage . Diesmal
wird die Heimat sich nicht versagen , sondern aufs höchste arbeiten ,
bis der Sieg errungen ist .

Einsparungen
durch Sleuervereinfachung

Umsatzsteueroorauszahlung «» nur nach vierteljährlich

as . Berlin , 29 . April . ( Eig . Drahtbericht unserer Berliner
Schriftleitung .) Der Staatssekretär im Reichsfinanzministerium .
Fritz Reinhardt , machte gestern in einer Rede vor dem Ver¬
ein der Berliner Kaufleute einige recht interessante Mitteilun¬

gen über die Arbeits - und Papierersparnis , die durch die schon
bekanntgegebenen Steueroereinfachungen erzielt wer¬
den . So wird bekanntlich in diesem Jahre die sonst im Oktober
durchgeführte Personenstandsaufnahme ausfallen , es werden für
1943 keine neuen Lohnsteuerkarten ausgestellt , sondern es gelten
die Karten von 1942 weiter . Aus diesen beiden Maßnahmen er¬
gibt sich eine Papiereinsparung von rund 630 000 Kilo¬
gramm . Hinzu kommt die Einsparung an Tinte und anderem Ma¬
terial , außerdem die Verminderung des Arbeitsanfalles und des
Materialverbrauchs in den Betrieben , in denen die Vordrucke für
die Personenstandsaufnahme und die Lohnsteuerkarten hergestellt
werden müßten . Der Verzicht auf eine weitere Abgabe der Um -
satzsteuervoranmeldung und die Erweiterung des Kreises derjeni¬
gen Unternehmen ,die die Umsatzsteuervorauszablun »

gen nicht mehr monatlich , sondern nur noch vierteljähr¬
lich zu entrichten haben , führt zu einer Verminderung des
Arbeitsanfalles bei den Unternehmen und bei den Finanzämtern
und zu einer Papiereinsparung von rund 200 000 Kilogramm .
Insgesamt werden durch die Vereinfachungsmaßnahmen der
Reichsfinanzverwaltung rund eine Millionen Kilogramm Papier
eingespart und es wird der Arbeitsanfall in den Büros der
Unternehmen erheblich vermindert . Hinzu kommen die Einsparung
an Material und die Verminderung des Arbeitsanfalles , die sich
aus den Vereinfachungsmahnahmen bei anderen Stellen zwangs¬
läufig ergebe » . ,

Sinnlose Zerstörung deutscher Kulturwerte

durch die britische Luftwaffe
Berlin . 28 . Avril . Bei dem Angriff auf Köln haben es

die Briten ausschließlich auf Kirchen . Hospitäler und alte
Kulturdenkmäler abgesehen . So wurde das schone Rathaus
und die herrliche St . Panthaleons - Kirche tn Brand geworfen
und teilweise zerstört . Die Kirche ist die schönste und älteste
Kölns , sie wurde im Jahre 964 nach Zeitrechnung als
romanische Basilika vom Erzbischof Bruno I . gegründet und
im 19 . Jahrhundert völlig erneuert . Das Rathaus , ein um¬
fangreicher Eebäudekompler , erhebt sich aus den Fundamen¬
ten der alten Stadtmauer . Der Mittelbau stammt -aus
dem 14 . Jahrhundert , im 16 . Jahrhundert wurde die
Renaissance - Halle mit wertvollen Relief - Darstellungen an -

gefügt , im Innern befindet sich der sagenumwobene Lowen -

hof . In dem großen Sitzungssaal fand im Jahre 1867 die
erste Tagung der Deutschen Hanse statt . Die bunten Fenster
des Rathauses sind von besonderem kunstbistiKischem Wert .

Die Vergeltung gegen Norwich
Berlin , 28 April Das OKW . teilt zu dem bereits gemeldeten

Sergeltungsangriff auf die englische Stadt Norwich ergänzend mit :
Die außerordentlich schweren Angrlfse bet deutschen
Kampfflugzeuge begannen kurz vor Mitternacht und zogen sich in

mehreren Wellen nahezu eine Stunde lang hin . Zum Teil aus

niedriger Höhe lösten die deutschen Kampfflugzeuge Tausende von
Spreng - und Brandbomben aus den befohlenen Zielen aus . Bei

guter Erdsicht konnten die deutschen Besatzungen die Detonationen
der Bomben und ihre gute Trefferlage im Zielgebiet beobachten ,
überall in Norwich , der Hauptstadt der englischen Eraffchaft Nor¬

folk , entstanden Brände , die sich besonders im Stadtkern zu weithin
leuchtenden Großseuern und zahlreichen Brandherden » erdichteten .

zuzwingen . Die Folgen verspürt ichon Beute Das ameruaniiaje
Volk und Roosevelt hat denn auch erneut bekennen muffen , daß
jeder einzelne in den USA . von dem Rooseveltschen Kriegs¬
programm betroffen werde , llm diese Dinge den Amerikanern
etwas schmackhafter zu machen , lügt Roosevelt frech und unverschämt ,
beim deutschen und italienischen Volk wachse immer mehr
die Überzeugung , daß die Sache des Nationalsozialismus und

Faschismus verzweifelt sei . Das sind die üblichen Lügen
dieses Kriegshetzers , der dann weiter eingestehen mußte * daß die

Japaner ihren Vormarsch in Burma fort setzen , daß von bar * feint

guten Nachrichten kämen und daß auch sonst in vielerlei Hinsicht die

Lage zu wünschen übrig lasse . Roosevelt erzählte dann allerlei

rührselige Geschichten über die ausgezeichnete Haltung amerikani¬
scher Soldaten und Offiziere , wobei er nur die heldenhafte Flucht
Mac Arthurs von den Philippinen vergaß . Der Schluß der Rede
war seine Aufforderung . Opfer zu bringen für dielen ftriea . den bas

amerikanische Volk einzig unb allein Herrn Roosevelt verdankt .

Berlin , 28 April . Der vom Führer ernannte Generalbevoll¬
mächtigte für den Arbeitseinsatz , Gauleiter und Reichsftatthatter
Fritz Sauckei , gab in einer Unterredung , die er für die »Na¬

tionalsozialistische Parteikortespondenz " mit Gaupresseamtsleiter
Hans Hertel führte , einen ersten Einblick in die ihm gestellte Au j -

gäbe und die Maßnahmen , die zu ihrer Lösung führen
werden .

3m Zusammenhang mit der Versorgung von Wehrmacht und

Heimat mit allen auch tm Kriege unentbehrlichen 2e6ensgutern und

angesichts be : heute von Deutschland und seinen Verbündeten zu
versorgenden Großräume ist nun auch das gewaltigste Arbetts - und
Arbeüerptoblem aller Zeiten entstanden . Voraussetzung für seine
Lösung ist der einheitliche geregelte unb g e st e u e r t e Arbeits¬

einsatz bes deutschen Volkes und aller tn Europa unserer Kriegs¬
wirtschaft zur Verfügung stehenden Reserven . Dieses Ziel ichnell ,
energisch und unter gerechter Verteilung der Arbeitslast zu er¬

reichen , ist die mir gestellte Aufgabe . Mit ihrer Erfüllung wird
die , Heimat ihre selbstverständliche Dankesschuld an die Front ab -

statten Selbstverständlich müffen in dieser großen Zeit iriedens -

mäßige Planungen unb Wünsche auch wenn sie noch so berechtigt
hnb , zuruckireien . Die Notwenbigkeiten ber Rüstung unb Ernährung
stehen für mich unwiderruflich an erster Stelle .

Mein erster Grundsatz ist , daß Arbeitskräfte aus¬
schließlich für kriegsentscheidende Ausgaben
eingesetzt werden . An der Spitze steht daher die Durchführung der

Programme des Führers , bes Reichsmarschalls und bes Reichs¬
ministers für Bewaffnung unb Munition , für bie jederzeit unb
unter allen Umständen bie erforberlidjen Arbeitskräfte zur Ver¬
fügung stehen werben . Nicht minber wichtig ist bie Sicherstellung
Der Ernährung unb schließlich bie Erzeugung lebensnotroenbiger
Sebarfsgüter .

Best « Betreuung aller Schaffenden
Dabei sehe ich die gerechte Verteilung ber Arbeitslast

und die beste Betreuung aller Schaffenden als die erste und

wichtigste Voraussetzung meiner Arbeit an . Gerade die national «

Kstische Betreuung aller Arbeiter der Stirn und der Faust wird

rnehrnste Aufgabe aller Beteiligten sein . In diesem Zusam¬
menhang werde ich meine besondere Aufmerksamkeit der Betreuung
ber Dienstverpflichteten und derjenigen Volksgenoffen widmen , die

sich freiwillig zum Arbeitseinsatz zur Verfügung gestellt haben . Die
Gerechtigkeit im Snneren sehe ich als die beste Garantie für den

Sieg an Namens der Partei wird hier die DAF . segensreich wir¬
ken Welchen großen Wert der Führer auf die Erfüllung dieser
Frage legt , ist erkennbar aus der Anerkennung , die er in seiner
letzten großen Rede der DAF . für die Betreuung der schaffenden
Menschen aussprach , .

Mit Zustimmung des Leiters der Parteikanzler , Reichsleiter
Pg Marttn Bormann , habe ich bie (Bauleiter ber NSDAP , als
Bevollmächtigte für ben Arbeitseinsatz in den Gauen eingesetzt . Ich
bin an bie Lösung meiner Aufgabe ausschließlich als National¬
sozialist herangegangen . Die Gauleiter werden durch die der Na¬
tionalsozialistischen Deutschen Arbeiterpartei innewohnenden Kraft ,
durch die Einrichtungen der DAF . und die entsprechenden Orga¬
nisationen der Partei auf den landwirtschaftlichen Sektor sich auf
das wirkungsvollste unterstützen und vor allem das sinnvolle Zu¬
sammenwirken von Partei , Staat und Wirtschaft sicherstellen .

Salz unb Brot befanden ,
iheit gegeben , auf mehr «
tschaftnche Einrichtungen ,

die Reichshauvtstadt

Stockholm , 29 . April (Funkmeldung .^ Wie „New .York Sero »

Tribüne " mitteilt , wurden regelmäßige Schiffah rts -

l i n i e n für bie Beförderung von Personen unb Gütern oon Kem

York nach Boston , Portland und Halisaxe i n g « st eil t Auch Der

regelmäßige Küstenschifsahrtsv - rlehr . zwischen Mw York unb ben

kleinen lafenftäbten Reu -Englands ist gesperrt worden . Das USA .-

Schiffahrsamt hat alle Fahrzeuge dieser Limen beschlagnahm . da

es infolge der schweren Schiffsoerluste durch I^ Boot -Lngrfffe tn

immer steigendem Maße auf die Fahrzeuge der Kustenschinahrt zu -

rückgreifen muß 3n Washington beurteilte man die Schiffahrrs -

läge mit wachsendem Pessimismus , da ia die Durchführung des

großen Produktionsprogramms Roosevelts nur dann einen Sinn

hätte wenn man sicherstellen tonne , daß das erzeugte Material
■dih

’
eitia und im notwendigen Ausmaß an Ort unb Stelle ge -

mgt Diese Sicherheit bestehe angesichts ber großen Erfolge der

Berlin . 28 . Avril . Der Reichsminister für die besetzten

Ostgebiete Alfred Ro .senberg empfing am Dtenstag -

mittag in den Amtsraumen feines Ministeriums u eine

ukrainische , weißrutbenische und rusiische Bauernabordnung ,
die sich zu diesem Besuch angemeldet hatten , um den Dank
der Landbevölkerung der heirelten Ostge¬
biet e für die Erlösung vom bolschewistischen Joch und zu¬
gleich auch für die im Osten geschaffene Agrarordnung aus -

3U,Dr^ eengÜBret der fünf - bis fechskövfigen Abordnungen ,
die teils ihre farbenfreudige Tracht , teils ihre Werktags¬
kleid trugen , brachten bei dem leterhthen Empfang ihre Be¬

reitschaft . treuer Mitarbeit zum Ausdruck .
Reichsminister Rosenberg dankte den Abordnungen ,

deren Mitglieder ihm einzeln vorgestellt wurden , für das

Versprechen der Mitarbeit . Wenn schon letzt , mitten lin

Krieg , der Versuch gemacht werde , die vom Bolichewismus
aufgezwungene Leibeigenschaft aufzuheben , so geschehe das

um zunächst einmal wenigstens die schlimmsten schaden des

Moskauer Unterdruckungsfyftems wiedergutzumachen . Es
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Letzt beinahe auch noch den andern Punk ? gekostet , aber Koch hielt
den Strafball . Dank ihres etwas besseren Torverhältnisses haben
die Wer damit die Reichsbahn noch einmal vom dritten Platz
verdrängt .

HJ .-Handball um die gebietsbeste Mannschaft
Die Mannschaft aus dem Untertaunus unterschätzte anscheinend

die Wiesbadener , denn eine stärkere Elf hätte bestimmt noch auf¬
geboten werden können . Man kann jedoch von vornherein be¬
haupten , daß weder der Torhüter , noch der Sturm an dieser
Niederlage schuld waren , denn die Läuferreihe und Verteidigung
liehen den Wiesbadener Sturm einfach laufen , so dah derselbe
fast bei jedem Angriff zum unbehinderten Wurf kam . — Zu Be¬
ginn der zweiten Spielhälfte schien es , als solle sich das Blatt
doch noch wenden , aber einige llberraschungstore der Wiesbadener
Jungens zerbrachen dann die letzte Widerstandskraft der Gäste .
Die

"
Wiesbadener nahmen das Spiel von Anafng Or sehr ernst und

legten mächtig los . In die Tore teilten sich: Schümann (5) ,
Röhrbein (4 ) , Hoffmann (6 ) , Seiffert (7 ) , Förste (2 ) . — Eine
Kritik wolle » wir uns bei diesem einseitigen Verlauf ersparen .
Schiedsrichter - Löffler , Mainz , leitete korrekt . — Die Wiesbadener
führen nun die Tabelle mit 4 Punkten und werden Eruppenfieger ,
wenn sie am Sonntag in Limburg mindestens einen Punkt holen .

Wiesbadener Schwimmerinnen siegreich
Gute Leistungen zeigten , wie das „W . T ." bereits meldete ,

die Wiesbadenerinnen bei den Eauoffenen Frauen -Schwimmwett -
kämpfen am Sonntag im Etadtbad Mitte zu Frankfurt m M .
Besonders hervorzuheben sind die Zeiten der beiden Iungmädels
Inge Brück ( Sportdienstgruppe SKW . 11 ) und Hannelore Lau
(Sportdienstgruppe RSK .) . I . Brück wurde zweimal erste , und
zwar in 0 :42 Min . im 50 - Meter -Kraul und in 0 :54,5 Min . im
50 -Meter -Rückenschwimmen . Die aus Leipzig kommende Hannelore
Lau gewann sicher das IW - Meter -Kraulschwimmen in der aus¬
gezeichneten Zeit von 1 :24,7 Min . Erika Klink ( SKW . 11 )
schlug als Erste im BDM . Brustschwimmen Kl . 3 mit 1 :42,9 an .
Mazda Caspari (RSK . s belegte im Frauen -Brustschwimmen
Kl . 3 den zweiten Platz , Zeit 1 :43 Min . , im Frauen -Kraul Kl . 4
wurde sie Vierte und Lotte Verb en ich (SKW . 11) Zweite .
Im Gesamtergebnis schnitt der Schwimmkluh Wiesbaden 1911 nach
dem Fraucnschwimmverein Frankfurt a . M . am besten ab .

A ddjtUmj VczkehrsteitMehwieiJ
Wer sich betrunken ans Steuer setzt , ist ein Verbrecher

Am Nachmittag des 31 . Dezember v . I . ereignete sich in der
Nähe des Hauses Hanauer Landstrahe 522 in F e ch e n h e i m ein
schwerer Vsrkehrsunsall . Aus der Richtung Frankfurt kam ein
Personenauto , das von einem 41jährigen Fahrer aus Hanau ge¬
steuert wurde . Der Wagen fuhr schnell durch den matschigen Schnee ,
geriet ins Schleudern , rutschte quer über die Strahe auf den Bürger¬
steig und stich gegen einen Betonpseiler . Als das Auto nahte , war
aus der Friedrichshafener Strahe ein elfjähriges Mädchen gekom¬
men , das auf einem Schlitten sein fünfjähriges Brüderchen zog . Die
Kinder wurden auf dem Bürgersteig von dem Auto ersaht : das
Mädchen wurde gegen die Wand geschleudert und starb , der Junge
wurde schwer verletzt . Der Autofahrer nahm sich seiner Opfer an
und tat auch später , alles , um den Schaden wieder gutzumachen ,
soweit dies überhaupt möglich war . Von dem Fahrer ergab eine
Blutprobe zur Zeit des Unfalles einen Alkoholgehalt von 2,4 pro
mitte , eine Menge , die ihm die sichere Führung des Wagens un¬
möglich machte . Der Autofahrer , der sich jetzt vor dem Frankfurter
Amtsgericht zu verantworten hatte , behapptetej

'
dah die Kinder sich

nicht mehr auf dem Bürgersteig befunden hätten und ihm in den
Wagen gelaufen seien . Das Zeugenverhör ergab aber die Unrichtig¬
keit dieser Angaben . Das Gericht verurteilte den Angeklagten
wegen fahrläsiiger Körperverletzung und fahrläsiiger Tötung zu
6 Monaten Gefängnis . Der Angeklagte habe derart unter Alkohol¬
wirkung gestanden , dah er in unsachgemäher Weise vor dem Unfall
abbremste Wer sich in einem solchen Zustand ans Steuer setze , sei
als Verbrecher anzuschen .

I. KAPPLErÄ ? MM

301111 ver dem winde
Ein Fliegerroman 8. Fortsetzung

warf

Die Dämmerung war inzwischen bereingebrochen . Der

letzte Elutschein der im Meer untergetauchten Sonne zuckte
in breiten Strahlenbündeln über den Himmel .

Als Ulla zwischen den letzten hoben Wacholoern vor dem

Heidebang dabinschritt , traten zwei Menichen aus der Tur
des erleuchteten Blockhauses .

Ulla verbielt den Schritt . .
Dort drüben stand Sasso Folkentng vand in Hand nut

einem Mädchen -- ■
- 5 .

. .Das kühne Unternehmen des Deutschen scheint gelingen

zu wollen .
" sprach der Funkoffizier Mario Tegesta und . legte

eine soeben eingegangene Meldung vor Leutnant Gadoni hin .

„ Magari ! Wollte (Sott , dah Boysen auch dte letzte
Wüstenstrecke glücklich überwindet .

"
.. . , ,

Nach den Positionsangaben des Fliegers nähert er Jtd )
der Grenze von Trivolitanien . Er dünte in einer halben
Stunde die Stadt Rhat überfliegen .

"

Leutnant Gadoni . der Kommandant des Mtlitar -^ rlug -

vlatzes von Audschila . warf einen Blick , zu der groben Land¬

karte hinüber , die in seinem Arbeitszimmer an der Wand

..Wir können morgen mit der Ankunft des Deutschen

rechnen .
" bemerkte er dabei , . .Ich habe bereits alle Anord¬

nungen ergehen lassen ., um ihm einen gebührenden Empfang

zu bereiten . Dieser Wüstenflug ist eine heroische Tat , Es ge¬
hören nickt allein Können und Mut . «andern auch ein eisen¬
harter Wille dazu , eine derartige Flugstrecke zu bezwingen .
Und das ohne Helfer , ohne Funker , ohne Monteur ! _

„ Es dürfte kaum einen Svorttlieger geben , der Bowen
übertrumpfen könnte ." pflichtete der <runkomrier bei . „ Ein

Alleinflug auer durch dte afrikanischen Wüsten — das ist
eine wahre Meisterleistung !"

„ Was sagen übrigens die Wettermacher ?
Gadoni ein . _ „ , . . _ ,

„ Bon Fesian her sollen sich einige Sandsturme nach

Norden zu bewegen , Tenente .
"

Das Gesicht des Leutnants verdüsterte sich bei den

Worten des Funkoffiziers . . .. . , . .. ,
„ Ein Samum ? Das ist nicht ungefährlich tur Boysen .

Haben Sie den Deutschen warnen lassen ?

. „ Es ist geschehen .
" lautete die Antwort . „ Boysen funkte

zurück , dah er — falls es sich als notwendig erweisen sollte —

über das Gebirge nach der Oleh - Ebene ausweicken wurde .
Bleiben Sie bitte in der ständigen Verbindung mit

dem Flieger . Tegesta ! Die Wüstenstationen und zu gesteigerter
Aufmerksamkeit aunufordern . Alle Flugbeobachtungsvlatze
müssen besetzt sein . Wir wollen dem Deutschen lede Hilfe und
Unterstützung angedeiben , lassen .

„ Comandi . Tenente ! .. . t .
Leutnant Gadoni beugte sich von neuem über »eine

Arbeit , nackdem der Funkoffizier das Zimmer verlassen hatte .
Aber er fand nickt mehr die Rübe und Sammlung wie zu¬
vor . Die Nackrickt über den drohenden Wettersturz schien ihn
stark beunruhigt zu haben . Immer wieder glitt sein Blick

zu der groken Landkarte , out der mit buntkovngen Nadeln
die Flugstrecke des deutschen Piloten abgesteckt worden war .

Zwei Stunden später meldete Mario Tegesta . da « die

Funkverbindung mit Harald Boysen plötzlich abgebrochen
sei . Der Weltrekordflieger habe das Naben des Sandsturmes
noch angekündigt und dann eine letzte Positionsangabe ge¬
macht . Kurz darauf sei es nicht mebr möglich gewesen , den
Deutschen anzurufen . Es kam keme Antwort mehr aus dem
Äther von ihm zurück . n .

„ Maledetto !" stieh Leutnant Gadoni erschrocken hervor
und sprang auf . „ Wir müssen mit einem Absturz im Samum

rechnen ! Oder können Sie sich das Abbrechen der Funkver¬

bindung anders erklären ? "
, , , . , „ . . ,

„ Nein . Tenente . Boysen hat zweisellos niedergehen

müssen . Das bedeutet im Sandsturm Bruch . Wahrend des

Unwetters kann er natürlich den <.runkavvarat nicht . betreiben .

Ich hoffe deshalb immer noch , datz wrr spater von ihm etwas

t,Öre
..Darauf möckte ick nicht warten Wir werden soiort

Rettungsmahnahmen treffen , entschied Leutnant Gadonr .

„ Wie lautete die letzte Positionsmeldung des Deutschen ?

Mario Tegesta nannte die Zahlen .
„ Das Heini also — zwei Meilen südwestlich des Wad »

Saeran .
" stellte Leutnant Eadoni vor der Landkarte fest .

„ Demnach hatte ihn der Samum eher . überrascht als an¬

zunehmen war . Setzen Sie sich bitte mit folgenden Stationen

in Verbindung : Eatrun bat nach Abziehen der Sandsturme

zwei Flugzeuge auf Streife zu schicken . Muriuk sorgt uatur .
dah von Ubari und Ederi aus Streifenwagen ausgesandt
werden . Auherdem soll unser tüchtiger Sergeant Mae ^ o von

Ubari aus mit seiner Meharistenabteilung in das Dunen -

gebiet von Eldeven aufbrecken ." ,
„ Glauben Sie . , dah Maezzos Kamelreitertruppe noch

□ur '-^
PEo,

^
presto !" unterbrach ihn Eadoni ungeduldig .

Lassen Sie funken ! Ick selbst werde mit meiner Maschine
nach Mursuk fliegen und das weitere von dort aus ver -

anlasien . Ravido ! Eilen Sie !"

Während im Funkraum Meldung um Meldung und

Befehl um Befehl hinausgejagt wurden , bereitete , sich Leut¬
nant Eadoni für den Abflug vor . Er hatte einen seiner besten
Piloten ausgewählt . der ibn nach Mursuk bringen sollte .

Am folgenden Morgen landete die Maschine auf dem
kleinen , nicht sonderlich ebenen Flugplatz der auf steiniger
Hochfläche gelegenen Stadt .

Die inzwiscken eingegangenen Meldungen liegen nichts
Gutes für Harald Boyle erwarten . Von allen Seiten
langten Nachrichten über einen febr verbeerenden Sandsturm
ein . der über den Sanddünen von Eldeyen und der Hammada -
el Homra gewütet batte . ,

Leutnant Gadoni blreb tn ständiger Verbindung mit
der Militärstation von Ederi . Die von dort aufgebrochenen
Streifenwagen muhten am ersten jene Stelle erreichen können ,
von der Boysen seine letzte Positionsmeldung gegeben patte .

Am dritten Tage stellte es sich indessen heraus , dah dieser
Ort nickt der richtige sein konnte . Das ganze Gebiet südwestlich
des Wadi Saeran war abgesucht worden , aber nirgends
konnten die Trümmer eines notgelandeten Flugzeuges ge¬
funden werden . Es stand zu befürchten , dah die Instrumente
des deutschen Fliegers versagt batten .

Die ausgesandten Suchflugzeuge kehrten immer wieder
ergebnislos zurück . , _ . . .. . , . . .

Die letzte Hoifnung des Leutnants Eadoni gründete lick
nun auf die durch das Dünengebiet von Eldeyen streifenden
Mebaristenabteilungen . Kurz entschlosien gab er seinem
Piloten den Befehl , in die Wüste des wandernden Sandes
zu starten . „ , __

Nach stundenlangem Kreuzen über dem westlichen Teil
des Dünengebietes entdeckte Gadoni die Karawane der
Kamelreiter . Nachdem die Maschine dicht über die Köpfe der
Männer hinweggebraust war . lieh Eadoni das Flugzeug in
eine Höbe von mehr als seckshundert Meter steigen und
wrang nun mit Hilfe seines Fallschirmes ab .

Es ging verbältnismähig rasch abwärts . Die Luft war
unbewegt , und nur ganz wenig trieb es Eadoni ab Er
landete zwar unjanft auf dem Boden , doch der weiche Sand
tat ihm keinen Schaden .

Sergeant Maezzo war es , der zuerst bei dem Gelandeten
eintraf . . , , , ,

„ Temvesta ! schrie et schon von weitem , wahrend Gadoni
damit beschäftigt war , die Gurte zu lösen . „ Quefta , e bella !
Man sollte es kaum glauben ! Sie , Tenente , biet bei uns ?
Und meinen Meharisten um ein Haar auf den Kopf gefallen ? "

( Fortiekung folgt . )
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gehen sparsam mit

zu schätzen wissen .

DR• KORTHAUS• FRANKFURTA - M

Seitettunas - Geschäft Lind . Stein «
aaste 18 . Telefon 232 23 .

KS.-Gemeialchafl

zu

fflplabon

Wiesbaden , Kirchgasse 29 , Ecke
Friedrichstraße - Fernspr . 27939

Peri - Erzeugnissen

um , weil sie den Wert

Werde Mitglied
der NSV .

Luftschutzbetten
Holzbettstellen — Holzkinderbetten
Matratzen all .Art ,Betten u .Bettwaren

Statt Karten . .
Allen Freunden und Bekannten
die überaus schmerzliche Nachricht ,
dah meine geliebte Tochter . Frau

Helene v . Puttkamer
nach kurzem schwerem Leiden
sanft entschlafen ist . Sie war
mein ganzes Glück und meine
Freude .

Frau Alma Waqener Wwe .
geb . Maah

Wiesbaden , den 27 . April 1942 .
Bierftadter Str . 10
Die Einäscherung findet in aller
Stille statt . Von Beileidsbesuchen
und Kranzspenden bitte ich herzl .
dankend abzuseben .

sucht . Änaeb . u .
H 171 an T .-Vl .

Stets hat etwas Gutes
zum Frühstück u .Abendbrot

Th . Fritz Bauer
Feinkost ■Lebensmittel • Tel 22922
Moritzstr . 24 , gegenüb .Gerichtsstr .

* 2n der Hoffnung aui ein
Wiedersehen erhielten wir
unerwartet die unsahbare

Nachricht , dah unser lieber her¬
zensguter Sohn

Georg Sander
ffiefr . in einem Inf .-Reg .

in den schweren Kämpfen im
Osten im blühenden Alter von
20 Jahren am 3. April 1942 den
Heldentod fand .

In tiefem Schmerz : Sebastian
Sander und Frau , die Ee -

, schwister u . alle Angehörigen
Wiesbaden den 29 . April 1942 .
Eberbacher Str . 29

kaufen ae -

Dame (Witwe ) .
Anf 50 . 1 .74 ar . ,
von at Aeuft . .
lebensfroh an -
vastunasfäbia .
w . Neiaunosebe
mit aef geistig
höchst Herrn in
at Verbälfn . b .
zu 63 I Ana u .
A 530 an T .-Vl .

Rofthaar kamt
Holland . Sedan -
strasie 5.

Kellner », o. Koch -
iacken .Els Köper ,
aut erb aeaen
Herren - Hemden ,
aut erhalt . , au
tauschen oder zu
verk . Anzufeben
Freitaa Sams -
taa u Sonntag .
Adr T .-Vl . Gg

Heiraten

Bäcker -Hosen und
-Kittel , aut erb .
Gröhe 48 -52 su
kaufen aehtot

Bettattunasanstalt Wilhelm Bögler ,
Bliicherplatz 4 Anr . 253 00 . über¬
nimmt Bestattungen aller Art .
Überführung mit eigenen Leichen¬
autos .

Wanderung Sonntag . 3 . o . : Hatten¬
heim — Kloster Eberbach — Kistelhach -
tal — Hallgatt . Zange — Johannis¬
berg — Geisenheim . Treffpunkt um
6 .40 Uhr vor dem Ovelhaus am
Bahnhof . Marschzeit : 6 % Stunden .

Arn 27 . April 1942 verschied nach
kurzer Krankheit unsere liebe
Schwester . Schwägerin n . Tante ,

Elisabeth Petry
geb . Korn

im Alter von 76 Jahren .
Jin Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Albert Korn !

W .-Dotzheim . den 28 . April 1942 .
Wiesbadener Str . 45
Die Beerdigung findet Donners¬
tag . den 30 . April , nachmittags
4 Uhr auf dem Waldfriedhof in
W .-Dotzheim statt . Das Seelen¬
amt ist am Donnerstag , vor¬
mittags 7 Uhr in der Pfarr¬
kirche in W .-Dotzheim .

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrich -
tiaer Teilnahme in Wort und
Schrift , sowie für Kranz - und
Blumenspenden beim Hennaana
meines lieben guten Mannes
iprxche ich hiermit meinen innig¬
sten Dank aus .

Räte Fritz , geb . Zöller

Wiesbaden , den 29 . April 1942 .
Häfneraasse 17

Damensalon Jacobshaaen Kranz -
olatz 3/4 . Anruf 252 91 empfiehlt
Dauerwellen und Haarfärben .

iah man von Kopfschmerzen, Zahn¬
schmerzen, rheumatischen oder gich-
ltschen Beschwerden plötzlich über -
faUcn wird . Wer Meladon zur Hand
hat , kann diese oft unerträglichen
Schmerzen rasch lindern , bevor der
Arzt aifr Stelle ist . Melabon wirkt
peripher n . zentral jchmerzbesreieud ,
daher der gute Erfolg . Verwend . Sie
Melabon auch bei ftarten Schmerzen
sparsam , meist genügt schon eine
Kapsel . Pckg. 72 Psg . tn Apotheken .

Kleiderschränke ,
komvl . Zimmer .
Küchen Schreib¬
tisch Wäsche - u .
Bitoertor . Sofa
Settel . Chaise !
Matratzen Deck¬
betten Geschirr
sowie Möbel all .
Art zu kaufen
aeiuchf . Heesen
Bleichstrafte 36 .

1 Küchenbüfett u .
Stühle , cd . auch
Tisch su kaufen
gesucht . Angeb .
erb unt b 187
an Taabl .-Verl

Weinschrank , ei !..

Hrn . -Anzna und
Mantel (bett )
neuwertig Er .
48 . schlank aei
Äno erb . unter
F M 443 an Ala
Frankfurt FRain

Foto bis 800 Mk .
gesucht Ana u .
B 164 an T .-Vl

Eashetzofen . 120
cbm . su kaufen
aef Nerotal 49 .
Telefon 22902 ,

Badewanne .
Emaille , zu tauf ,
gesucht . Angebote
u . T 189 an TV .

Stacheldraht , ca .
400 m zu kaufen
aef Neumann
Kaiser -Fr .-Bad .
Lanaagste 38,40 .

Nach kurzem schwerem Leiden
entschlief gestern unerwartet
meine liebe Frau , unsere gute
-reue Mutter . Schwiegermutter .
Schwägerin und Tante . Frau

Helene Wolf
geb . Oberhinninghofen

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Wilhelm
Wolf sen . . Wilhelm Wolf . z. Z .
i . Felde . The » Wolf . Verwalt . -
Feldw .. und Frau . Martha ,
geb . Heust

Wiesbaden , den 28 . April 1942 .
Riehlstraste 5
Die Beerdigung findet Donners¬
tag . den 30 . April , nachm . 3 Uhr
aur dem Südfriedhof statt .

Handkoffer . Leder
miitl . Gräfte su
laufen aef . evtl .
T . aea . a e SS»
Schuhe . Er 40 .
Ana 8 151 TV .

Kohlenherd , aut
erb ar . , u aut «
erb schwarz An -
sua für arpRen
Herrn gesucht .
Ana . F 190 TB .
Warmwast . -Auto -
mat zu laufen
gesucht , irrtfeur »
Salon I König
Weberaaste 14 .

Waschmaschine . .
elektr . Radio ,
neu o . gebraucht
220 Volt Wechsel¬
strom zu kamen
gesucht . Anaeb .
erbeten u . F 191
an Taabl .-Verl

Kiichentisch . ge¬
brauchter . aut er¬
halten . zu kauf ,
aemcht . Ana . u .
H 188 an T .-Vl .

Schreibmaschine
. sofort gesucht .
Telefon 27747

Schreibmaschine s .
kaufen gekuckt
Ana mit Preis
u E 188 T -Vl .

Eilt ! Föhn 220
und 110 Volt su
kaufen gestickt
Photowaage
Kirchgasse 29

Drahtgeflecht für Huhneretnsaunung
zu laufen gesucht . Tel . 26630 . . An¬
gebote u . W 12957 an Anzeigen -
frens Langgasse 4 ._________________

Brieimarken -Ankauf v Sammlungen
und besseren Einzelmarken Brief -
martenbaus Dr Becker Sannaatte 56
Telefon 266 83 ,

Damen - u . Mäd¬
chenrad . gut er¬
halten . su kauf ,
gesucht . Angebote
u . IV 189 an TV .

H .-Fahrrad . a . e .
su lauf aehtot .
Schuhmacherei
Ehr Forst .Roder -
ftraste 5,___________

Kinder - Sport¬
wagen zu kaufen
gesucht Telefon
Nr 26165 .

1 Kd .-Svortwag . .
aebr . gesucht ob .
evtl . g . aroften
Kinderwagen
aut erhalten su
tauschen . Ana u .
E 183 an T .-Vl .

Pupvenwaaen od .
Kinder -Dretrad .
nur gut erhalt . ,
su kauf , gesucht
Ang . B 187 TV .

Beckstein - Flügel
su vermieten .
Piano « Schock .
Ialmstrafte 34 .

Wer btinflt mir
v Hanau dniae
Möbelstücke mit
nach Wiesbaden ?
Ana . VI 188 TV .

Welch .Eoldschmied
übernimmt lauf ,
das Fasten von
Rinasteinen in
Silber bei An¬
lieferung ? Ana .
u . B 190 T .-VI .

| TlMvttlM |
Scklafzim .. aebr .

( Dopv .-Bettlaea .
Settel u . s Klein¬
möbel f . Herren -
sint su tauschen
aeluckt . Adr . im
Taabl .-Vl . Ha

Damen - Wäsche ,
ebenso Kleider ,
all aut erhalt . ,
aeaen ebensolche
Herren - Wäsche
lHemden ) ober

Wintermantel zu
tausch Anz Freit . .
Samst . u Sonnt
Abr . T .-Vl Gh

Altvapier Lumv
Eisen . Flaschen .
Metall Marklofs
Hellmundstr 52 .
Ruf 22626 .

| MWuche ।

1 Morgen Land
su vervgchten
Abr T .-Vl . Hst

Wiese od . Baum -
stück su pachten
gesucht für Heu .
Bornmann
Moritzstr 30 H 1

! Verloren • Sefunhen |
Glacehandschuh ,

blau , auf dem
Hanbruck . durch¬
brochen und mit
etwas rot gestickt
am Montao den
27 . 4 verloren .
Belobnuna —
Telefon 24590 .

Reitstiefel , aut er¬
halt . u . helleres
Rabio su kaufen
gesucht Ana u .
E 191 an T -Vl .

Stutzflügel , aut
erhalt . Marken -
Jnstrument . zu
laufen gesucht .
Ana . F 189 TV .

Radio zu laufen
aef Erb . stufckr
u , L 191 T .-Vl

Biederm .-Sekretär
und Eckvitrine
Kirfchbanm . su
laufen gekuckt .
Ana H 190 TV

Gold . Silber u
Brillanten Gold¬
schmied I Fucks
Lanaaaste 5 —
Ank .- Een A u .
C 41,10550 . .

Altaold - Silbers
und Dublee -An¬
kauf Weiler &
Co Lanaaaste 6
Haltest Mickelsb
EBC 40 14405

Altaold . Silber ,
und Publee lauft
Eoldtoiniede -
meifter C Struck
Michelsberg iö .
E B C 42 13757

Anzüge aeaen lofortiac Kaste kauft
Erste Wiesbad Rletberocrmittluna
Moritzstrafte 6 Ruf 2t >930 .__________

Weinflaschen . Seit - Weinbrand - u .
Rotweimlaschen kauft und holt ob
E Klein Westendstr 15 Tel 25173

Bett . at . . eifern .,
su lauf , aekucht .
Ana M 190 TV .

Kleiderschrank , at .
erb .. 2— 3türia .
ev . mit Wätoe -
fack von Privat
zu kaufen ge¬
sucht Eefälliae
Angebote erb . an
Sckuvv . Rbein -
babnftrafte 5 .

1 Kleiderschrank .
at . ev . autfi an¬
tik und 1 Ge¬
flügelschere su
kaufen gesucht
Ana I - 186 TV .

Kleiderschrank .
2tür loh Sviea )
gut erhalten zu
taufen aefuckt
Ana . mit Preis
u . E 173 T .-Vl .

Beftattungsanitalt Otto Matthes .
Wiesbaden . Römerbera 6 . Telefon
22516 übernimmt Bestattungen
aller Art . Überführungen .

Bestattunasanstalt Georg Satter .
Bleichstrafte 41 . Anruf 224 51 .

Aiuisgksiiche

Kostüm ob Man¬
tel sowie Samt
ob . Sommertleib
Et . 42/44 Sckuhe
Er . 38 alles gut
erhalte z. kf. aei .
Ang , t 183 TV

Anzug f. at . toi .
Herrn , aut erh . .
zu kauf , gesucht .
Ang . 8 164 TV .

Tankverschranba .
zwilchen Weber¬
aatte unb Bii -
binaenitr . verl .
Eea Bel absua .
Schachtstr . 23 . 2 .

SeridiieBenes ]

EelckSfts -übernahme . Der verehrten
Nachbarschaft , sowie allen Ftennben
und Bekannten zur gefl . Kenntnis ,
baft ich bie von meinem verstorbenen
Vater seit bem Jahre 1896 gesuhlte
Metzgerei mit bem heutigen Tage
übernommen habe u . bitte um ge¬
neigten Zuspruch . Eröffnung am
30 . Avril . 16 Uhr . Ernst Günther .
Metzgermeister . Bismarckring 44 .
Telefon 24226 .

Seit 1864 3 . u . E Adrian Spedition
Möbeltransport Saaeruna Fem -
forech -Sammel -Nr 592 26 .

Altmaterial wie Lumpen kf Martin
(Sauer Helenenstr 18. Ruf 268 32

Altaold . Silber a . Brillanten kauft
su eiaenet Verarbeitung Juwe¬
lier Lambert Goldgaste 18. ( E
B C 281 57 . )

Seaen Pickel . Mitestet . unreine Haut
Kräuter - Kosmetik Cbarl . Meentzen
Helene Peupelmann . Wiesbaden .
Wilhelmstrafte 60 2. Tel . 239 17.

Berthold Jacoby Nackfolg Robert
Ulrich Wiesbaden Taunusstrafte
Nr 9 Tel . 594 46 238 47 238 48 .
238 49 238 80 Svedition Möbel -
transvort Laaerbaus .

Lieaestühle für © arten , Balkon und
Luftschutzräume . Reilerbesen einge -
troffen ! Korbgeschäft Schäfer . Hell -
munbftrofte 43 .

Sonderanaebot ! Feinstes italienisch .
Tomatenmark für Suppen . Soften
u . Brotaufstrich . Kl , Dose 0 .35 M ..
arofte Dose 2 .45 Mk . Erhältlich in
ben ..Fokter - Geschästen "

.

Färberei Darina färbt unb reinigt
schnell unb preiswert . Filialen :
Taunusstr . 26 Luiemburgplatz 5.
Betrieb unb Annahme : Dotzheimer
Strafte 62 Fernrm 261 49 .

Zur Trauer Schwarzfärben tn kürzest .
Zeit Färberei Capitain Chemische
Seintauna Äorckstr 17 Tel 25186
und Taunusstr 1 Tel 234 80

Sind Sie mit den Punkten knapp ?
Bluse u . Rock erleben oft ein neues
Kleid u . sparen obendrein Punkte .
Setzen Sie diesen Rat in die Tat
um bei Heudorf + Steinle . Lang¬
gasse 32 . Theaterkolonnade 4

Kinderpflege -Artikel lauft man in
den Fachbroaerien Wiston Kaiser -
Friebrick -Ring/Luremburgstr . Götz
Dotzheimer Str . Ecke Loreleiring-Schneiber Römerberg 2—4

Möbelaufbewabrung im besonders
eingerichteten Laaerhaus Wiesbab .
Möbelheim L . Rettenmgyer GmbH .
Bahnhofttr . 27 Fernspr . 59816
270 12 271 15

Wiesbadener Slasreinigunosaeschäft
..Blitz -Blank " . Inh . : Paul Stahl
Eegr . 1906 . Rüdesheimer Str . 34
(Postkarte genügt . )
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LICHTSPIELE KURHAUS

3entrmöal

Itrgfte 30 , 2 . 6t .

Schubert — Wolff

Eintrittspreise : L5O —5.00 HM

Ab

In

( älter , Chcpaar )

VERSICHERUNGEN

S>aue6itnet loroie

Deutsches Theater : Do . 30 . Slotil ,
19— 21 . 15 . Pr . B . D 23 : Pentheulea .

r
VARIETES

GASTSTÄTTEN

KONZERTE

6tellfn | ejW
'

Weibisch? Vertonen

Küln -IüiieldoM

Scholls

fckön
rum
frei .

Zimmer ,
möbliert .

Die neuste Wochenschau
läuft vor dem Hauptfilm

deuten auf eine Fuß .
schwädie hin . Holen
Sie sich bei uns Rat .

den Hauptrollen :
Anna Dammann
Rene Deltgen
Paul Wegener
Werner Hinz
Will Quadfliug

Brahms
Strauß
Wagner

Am Flügel :
Kapellmeister
Gustav Großmann

Bich .
Verdi

Laufgärtchen . nut
erb für 15 Mk .
»u vk Sckrauder
Rerotal 35 .

Mein Leben

für Irland

mit
Bob
evtl
bis

10 .52
So . 11 .52

14 .52

FILMPALAST
0 .50 0 .75 1 00 1.25 1 50 2 .00

THEATER • KURHAUS

Zentrolhr
Balk . und
(Sartenben
300 RM

Binnen .
. Koblenz ( fällt aus

am 1. Mai ) .

D . . Nachthemden ,
aut erb . St . 4 .50

Zim . anft möbl
fof ob fviit w

Zim . . fonn . mbl .
mit etwas Kock -
ael . fuckt Reichs -
anaeftellte rum
1. 5 . 1942 oder
15 5 1942 An -
qeb . L 190 T .-V .

Bealeituna für
leid 6ernt fofort
nefu & t . Ana u .
S 191 an T -Bl

Lieferbotenlinn .) .
niverläffia rum
Zustellen v Zeit -
toriften i . Haus
im Stabtaebiet
Wiesbaden Sofort
aefucht Euter
Nebenoerbienft
Cef Eilanaebote
erbeten unter
S 190 an ben
Taabl -Verlag

Zimmer . 1 bis 2
möbl mit Kock -
aelegenbeit in
rubia . aut Haus
von Dauermieter

Donnerstag
14 .45 , 17 .10 , 19 .30 Uhr
der staatspolitisch
wertvolle Film der
Tobis

Dampfer¬

fahrten
mit Perfonen -
u © üterbeförb
ab 1. Mai
Abfahrten v
W .-Biebrick :

empfahl . aefuckt
einiae Kennt -
niifc erwünscht

Knab . -Vmaa aut
erb . Mr 14 - 151 .
für 12 Mk tu
verkaufen Sahn »
ftr . 18 . fitb D .

Montag , den 4 . Mai , 19 .30 Uhr

Lieder - u . Arienabend

Kammersänger

FRANZ

VÖLKER

Hautflechte
Wenn Sie an unangenehmer end
oft quälender Haut lechte leiden , ver
suchen Sie ea doch einmal mit einem
einfach anzuwendenden Mittel das
schon vielen gehoben hau Nähere
Auskunft u. Anschrift der Apotheke
welche die Kurmittel vo sohrifte
mäßig tierstellt und liefert , durch

Max Müller , Heiimrtteivertnee.
Bad Weißer Hirsch tw Oraadar

Kurhaus : Donnerstag . 30 . Avril .
11 .30 ' Brunnen -Kolonnade : Konrert .
16 u . 19 .30 Uhr : Konrert . Leitung :
Ernst Schalck .

monatl . . auck ki
üaus ru mieten
oder kaufen —
Biete abaefckloff
3 - Zim Wohnung
in Billa 1 St .
mit Zentrafbeir .
Bad Winter¬
garten Manf u
Eortenb man .
105 Mk einÄl
Heiruna Anaeb
u F 167 T »W .

»räulein . besseres
älteres , fuckt 3 -
bis 4mal Be -
fckaftig . i . Haus -
bnlt bis über

Zimmermädchen
sofort aejuckl
Adresse >m lag -
blakt -Verlaa Tz

Stnnbenfr .. orbil .
2— 3v wöchentl .
gesucki Westend -
sttgfte 20 . 3 Iks .

Park - Kaffee . Wilbelmftrgfte 36
Täglich auftet montags E Wagner
u kein moderne » Orchester Wochen¬
tags von 16 18.30 und 20 30 24
Ubr Sonntags 15 .30 - 18 .30 Übr und
20- 24 Ubr .

So . 8 .52 bis Bingen .
So . 9 .25 .. Köln . t l9 .35 .. Köln - Schnellfahrt
So . 10 .47 .. Binnen (hält nur

in Eltville u . Riidesb . )
bis Köln .

Mein « modische Beratung finde
wieder von 10 bis 12 und von 17
bis 19 Uhr statt Salon für modische
Berat Weberg 8 . 2 l . Betz -Mode

Wohnungstausch Bonn — Wiesbaden .
Biete herrsch abaeschl . 5 - Zim -W " hn
mit Küche . Bad Terrasse ar Ehrten
u Etaa -Heiz . Miete 100 RM oder
4- Zim -Wobn mit Küche Bad Ter¬
rasse Garten u Heiz . . Miete 70 .— .
in Bonn . — Suche rum 1. Juli in
Wiesbaden : 3 - Zimmer -Wohnung m
Küche u . Zub . Angeb an E Beter .
Chemiker . in Bonn . Kaikerftrafte 69 .

Zimmer , möbliert ,
fliehend . Wasser
ev .Badbenutzuna

. von Dauermteter
sofort ru mieten
gesucht . Preis -
Angebote unter
D 183 an T .-B .

Lekerirkel -Bote sevil .Junae ) auch für
halbe Taae ob stundenweise sofort
aefuckt . Rhein - Taunus - geleyrlel .
Wiesbaden , Hellmundstr . 20 . P .

HausburschefRad - 1 berufstätig Ehe -
fabrer ) t Dauer - paar dringend
ftellung f Pek - gekuckt . Angebots
achbart fofnrt ae « unter H 187 an
fuckt . — Berufs - Tagblatt -Verlag ,
kleiduna wird b 1
Bewährung ge¬
stellt Bewerb m
Eebaltsanforück
und Eintritts¬
termin einreick - n
u A 528 T -Bl

Das Deutsche lebeum von Michael
Praetorius am Sonntag . 3 . Mai .
nachmittags 4 Uhr . Marktkirche .
Ausführende : ein Soliktenchor aus
Mitgliedern des Deutschen Theaters ,
die vereinigten Kirchenchöre r ' n
Wiesbaden , ein Kammeorchester ,
Baritonsolo Werner Ludewta . Lei¬
tung : Kurt Utz. Dorverkauf : Pro¬
gramme ru 50 Pfa . in der evanaek .
Buchhandlung . Reugakse 4 .

Residenz -Theater : Heute Mittwoch
29 AvrU . 19 .15— 21 .40 : . Dir sonn »
tagsftou “ . Komödie in 3 Akten von
E . I . Braun . Preise 1 .10- 3.60 . —
Morgen Donnerstag den 30 . Avni .
19 30 — 21 .40 : Erstaufführung ! »Der
Lugner tu di « Nonne " . Ein Theater¬
stück in 3 Akten von Eurt Eotz .
Spielleitung : Mar Müller . In den
Hauptrollen : Fölft . Ritter . Ttll -
mann . Ernst Manders . Strehlen .
Frickhöfter . v Reck u . a . St .-Ä II ,
19 . Borkt . Preise 1.10— 3.60 .

800 Mk . Kleider¬
schrank . Elche .
60 Mk . . Kleider ,
schrank 40 M . vk .
Bismarckrg .44 .P .

Doppelzimmer .
möbliert oder 2
Einrelzim mögt ,
fliehend . Wasser
mit Pension od
Küchenbenutzung
Rahe Dürerplatz .
Angebote unter
E 190 an T .-B .

Hilfsarbeiter für
Freileitungsbau
Nähe Wiesbaden
gesucht . Tägliche
Hin - und Rück¬
fahrt . Rheinische
Elektriritäts -Ge -
sellschaft . Wies¬
baden . Helenen -
ftrafte 26 .

1 Mai . . . . .
Lotz Blücher -

M -idcken . tüchtig
und felbftänbta
sucht sofort Karl
Jacobi Taunus -
strafte 75 oder
Hotel Rose (Fri -
seur - Eefchäfts .

Ausk . u . Fahrsch . b . samt ! Reise¬
büros P .Schiink . Wiesh . Michels -
bera 15 . sowie der Agentur W -
Biebrich . Rheinufer . Tel .60144/45

Putzfrau , gt . emvf .
ob . Mädch . mehr¬
mals wöckeniltch
aefucht . Näheres
Baronin Stein .
Alwinenstr . 13 .

Butzfr . üb Mittag
3—4x wöchentl .
aefuckt Adolfs -
allee 20 Bart
3 od . 7 Ubr vorkk .

j Männliche yenonenl

1-2 möbl . Zimmer
mit Kückenhen .
suckt SVrau mif
2 Kindern für
längere Zeit
Ang uni D 191
an Taabl .-Berl

Zimmer , möbl
von onftänb ält
ffrau in guter
Familie aefuckt
Näher Adelheid
von Havn Wbd -
Biebrick Horst -
Wellel -Platz 11
Hth nm ab O-5 .

Zinu . gut möbl . .
mit 2 Betten u .
Verpflegung aei .
Angebote mit

Alleinmädchen , d
kelbftänd kochen
u fiausfi führen
kann ganr oder
tagsüber aefuckt
Ana unt S 169
an Taabl .-Berl .

Stundenfrau , ZUv
wochtl . 2v Tot-
aei . Bierstadter
Strafte 19 . P .

[ etellenangetiotc |
| Weibliche $ eTföüen

~
|

Stenotnpiftin mit
guter Sdtulbilb
auck Anfängerin
ob Anlernling
fofort ob später
oefuckt Gelegen¬
heit uit Aus -
bilbuno In allen
faufm Büro -
otb Botrellan -
haus Riehl

_SPitbetmftr 40
kkräul . f Steno¬

graph u Sckreib -
nigsch cd auck
Anfängerin fof
ob fväter gesucht
Jofaf llhrbaL
Binbfabenaroft --

hanbla . Matnr
Seifergglle 8

haben . Reuaassc 8 .
Haustochter , gut

Hausgehilfin , evtl . a . f . halbe Tage .

W . ?m Z . .I
Putzfrau -um Reinigen meines Fri -

cür - Geschäfles von montags bis
amstaas für te eine Stunde nach

Geschäfisschfuft gesucht Friseur Hans
Zimmer . Wagemannstrafte 2__ _

! lutzfrau tüchtige , suchen wir für"orort ober später Aur Reinigung
unterer Büroräuma Arber tszeit
48 Stunbcn in ber Woche . Waller - .
Elekirirttäts - u . Gaswerke . Wrcs -
baben AG .. Personalstelle . Wtes -

.Zeitunasträgerlinnen ) mit unb ohne
Rad für sofort gesucht Auch neben »
beruflich geeignet Frankfurter Zet -
tung , Wiesbaden Wilhelmstr . 60 1

Nebenverdienst ! Wir such , in W >- s -
haden eine ruverlasstae . Person
( Mann ober Frau ) rut Belieferung
von festen .Zeitschriftenheriehern
ukw lOrts -Agentur ) . Angebote
unter A 533 an Taghlait -Berlag .

und 6 50 Mk . tu
vk Rauenthaler
Strafte 12 1 St ,

Kornett f . 60 Mk
ru verkaufen bet
Srenaler . Eeis -
verastr 4 . 3 Iks .

l -3 - Zim .-Wobn .
m Küche aefuckt
i . Wiesbaden o .
näh Umaebuna
Ana G 190 TB

Welche Dame od .
Ehepaar gibt ält
Tante von ihrer
Wohn . 2 Zim
Küche . Bad
Zentrglheir in
grüner sonniger
ßaae in gutem
Haufe ab ? An¬
gebote erb unt
W 188 an T -B .

2 ' /- -3 - Zim . -Wohn .
mit Bad rum
1 Aua . eo früh
aes Anruf 20501
Ana . u W 191
an Taabl -Bert .

Mädchen o. Krau
halbtags o . ganz
für Hausarbeit
aes . Dotzheimer
Strafte 31 . 1.

Saubere Krau od .
Mädchen von 1
bis 3 Uhr nack -
mittaas ru aeh -
nnfähiaer Dame
sleickte Befora 1
aefuckt . Zimmer¬
mann . Dotz¬
heimer Strafte
Str . 31 bei Dill -
mann _______ _

Stundenhilfe
2— 3Y wöckentl .
norm . 3 Stund ,
gef . Theodoren -
[trafte 4 . 2 . Stock
Telefon 24623 .
von 2— 3 Uhr .

Stundenhilfe 1- b
2x in d Wocke
aefucht Brückner
Luifenftrafte 4 .
1. Stock .__________

Stundenfrau . 2 - b .
3ma ! wöckentlich
gesucht . Weift .
Biebr . . Brunnen -
aalle 1. T . 60915 .

Stundenfrau 3mal
wöchentlich 1 bis
2 Stunden oder
n . Vereinbarung .
Rheinftr . 70 11

Stundenfrau , ehr¬
lich tücktia für
morgens 8 bis
10 Uhr sofort
aefuckt ftrant
Baumann Wil -
helmstrafte 42 .

Stunbenfrau .faub
u ruverläll täg¬
lich 8# bis 10 ^
nun Ladenputzen
gesucht . Emma
Kloke . Wäsche¬
ausstattungen .
Weheraalle Slt . 1
INallauer Hon .

Putzfrau , suoerl .
unb sauber , für

?
; elraeschäft täg »
ich v . 6 - 9 llhr

früh sofort gef .
Ang . A 529 TL .

Tropfstein -Grotte - 3m Hause bei
Scala täglich 18 Uhr ’ onierttert
Stalin Bohls Damen - u Stimmungs¬
kapelle

Zimmer , möbliert ,
m . Pension mög¬
lichst fl . Waller
Nähe Dürerplatz
gesucht . Angebote
unter D 190 an
Tggblatt -Berlaa .

Zimmer , möbliert
von Herrn sofort
gesucht . Ana . u
W 183 an TV

Zimmer , möbliert
Stäbe Taunus -
ftr . Nerotal r .
8 . Mai gesucht
Ang . M 183 TV

Walhalla -Theaterx . Der grafte
Tobis -lllilm . Die Sache mit Stgr “ .
Eine sehr gegenwärtige Angelegen¬
heit nack dem Roman ..Rittmeister
Stvr " mit Viktor be Iowa . Mar¬
git Sumo . Hans Leib eit . Laura
Solari . Theobor Loos . Haralb
Paulsen Werner Schar . SBoIter
Steinbeck Leo Vcukert Wilhelm
Senborn . Regie : Earl Anton . Am
der Bühne : Der TanaokSing Edu¬
ardo Bianco mit seinem Orchester .
Jugend ist nickt ruaelaüen 15 00 .
17 .00 und 19,30 . So . auch 13 Ubr .

Film - Palast . Sckwalbacker Strafte ,
spielt heute letztmalig 14 .45 . 17 .10 .
19 .30 Ubr den Eroftfilm der Tobis .
. Der Meineidbauer " nach Ludwig
Anrengrubers aleichnamiaem Volks -
stuck Ein Bauern !chick!al aus dem
Tiroler Hochgebirge der dramatische
Kamp ' erdverwurrelter ftorrnnnioet
Men 'chen um Erbe „unb Hof Die
Eil -Bühne die berühmte Verwal¬
terin des Anrengruberfchen Erbes ,
spielt mit ihrem gesamten Enfemble
im llsilm den Meineidbauer " das
Bauernschaulpiel das Re auf der
Buhne keri Jahrrehnten überall,um
groften Publikumserfola gestaltete
Die neueste Wochenschau läuft vor
dem Hauptfilm Jugend über
14 Jahre bat Zutritt .

Apollo , Moritzstrafte 6 . Wo . 14 .45 .
17 . 19 .20 Ubr . Nur 3 läge ! Ein
Volksstück mit derbem Humor .
. Wie der Hase läuft " , mit Hell
Finkenreller . Rudolt vlatte . sTrttz
Eenschow Kurt Seiffert . Richt rnr
Jugendliche . ^ Die neueste Wochen -
schau läuft vor dem Hauptfilm .

Capitol , am Kurhaus . Wo . 14 .45 .
17 .00 19 .20 . So hu * 12 .45 Uhr
Der heitere , schöne Film : . Die
Roll vom Trauns ««" ( Tu bist »nt =
rückend Rosemaries mit : Herta Wo -
rell . H A . v Schlettow . Trude Bri -
onne . Gustl Stark -Gstettenbauer , H ,
Stüwe , Ern Bos K Despermann ,
Jugend hat Zutritt , Die neueste
Wochenschau lauft na * dem Haupt¬
film .

Sanseebilfin . ru -
oerläll ältere ,
a . 1 5 ob foäter
in aepfl Haus¬
halt ae ' uckt
«ti -au E Strecker
Mainr Kaifer -
strafte 23 ________

Zimmermädchen
Pag . Wäscherei -
anoektellte auck
für Stunden ob
Tage -krauen
für ben Hausputz
sofort aei Hotel
P -erJahreSieiten

Damen - Mantel ,
bellarau ® r 42
bis 44 . 25 Mk
dunkelbl Klub -
iacke 20M bb . g .

erb vk Hinden -
huraallee 12 1 .

W . Metallbett m
M 35 .- Marken -
kackkiste 3 50 M
Kanarienweib *
m kl Käfia 5 .-
ru verkam Dotz¬
heimer Str 68
4 Stock links

Efttilck . Ruftbaum
Barock schweres
Stück , etwas be =
schäbiat 128/94 .
Hohe 80 cm 50 .-
Ana . M 189 TB .

Couch fehr aut
erhalten für 80
Mark ru ver¬
kaufen Adr im
Taabl .-Bl . He

Gasherd , nut er¬
halten mit Sack¬
ofen für 70 Mk
- u verkauf Dotz¬
heimer Str 122
1 Stock Mitte .
von 4— 6 Uhr .

Eusiherd . fckw 10
kl Herd schw
20 Mk ru oert
Hellmundstr 38 B

Herren -Rad . fahr¬
bereit f . 20 Mk
ru verkaufen
14 Uhr Taunus -
strafte 22 2 .

Nähtisch 15 - kl .
ovaler Ti ' ck 15 .- .
fBrum - Stander

ISckleifl 1 20 -
Bortier kol 20
s? --" cku W °ste 15
Bucker 3— 5 Mk
a at erb ru vk .
Rheinstr 99 1 l .

Gaskocher , weift
2fl 12 Mk vk
Sckachtstr 8 . 1

Sitzbadewanne 20
Bügelbrett 2 .—
S ' umenftb 10 .
gehäkelte Tisch¬
decke ( runb ) 15 -
aitt erholten ru
oert bei Heime
Aarstrafte 4 B .

rjiHmortt J
Ein Wurf Teckel .

8 Wochen alt
Surrhaar abru -

| neben An -ufeb .
bei Trost Lonn -
aalle 18 2 St .

b Stadt v be¬
rufst Dame ne !
Ana F 183 TD

1. 2 leere Zimmer
oder Mansarden
von Ehepaar taf
ob 1 — 15 Mai
tu mieten ge¬
sucht Anaeb u
G 188 an T -B

Mansardenrim . .
1 groft ob . 2 kl . ,
leer , mit Gas
elek .Lickt Waller
u Keller sofort
ober später aes .
Angebote unter
D 189 an T .-B .

MlWNMM |
Tausche meine ar .

schöne 2 - Zirn .-
Wobnuna Babn -
bofstr . 17 Htb .
2 r . . aeg . eben¬
solche in Wiesb .-
Sonnenberg .

Suche komf 6- b .
7 - Zim -Wohnung

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Polizeiverordnuna , betr . Aufhebung ber Polizeiverorb -
nung icher bas Babeverbot im Schiersteiner Hafen . Die
Polcheiperorbnuna vom 10 . Mai 1940 . betr . Babeverbot
rm Schierfteiner Hafen , wird mit sofortiger Wirkung
amgeboben . Wiesbaden , den 21 April 1942 . Der Öbef -

_burgermeiitcr als Ortspolireibebörde ._________________
Zahlung von Steuern und Abgaben . Termine im Mai

1942 . Bis 10 . Mai 1942 : Eetränkesteuer für April 1942 ,
Beranügunassteuer - Abfindnnasbelräae tür Mai 1942 ,
Schulgeld für die städtischen Schulen >ür April und
Mai 1942 , Hundesteuer , 1. Rate 1942 lApril/Juni 19421 ,wweit den Zablungspflichtiaen Steuerrettei ruaestelli
stnd . Bürgersteuer der Veranlagten , 2 . Rate 1942
( Spril Öuni,1942 ) . Bis 15 Mai 1942 ' Hau - steuern für
Ma , 1942 oder bei ben Äleinbcträgen bet Grunbsteuer
die am 15 . Mai 1942 fälligen Raten . Eewetbesteuer -
Votausrahlung . 1. Rate 1942 lÄprij/Juni 1942 ) . ober
bei ben Äletnbeträgen an Gewerbesteuer bie am
15 . Mai 1942 fälligen Raten . Die ßobnbüraerfteuer ist
an die Kalle des sfinanrarntes der Betriebsstärte adru -
fübren . Wiesbaden , den 29 . April 1942 . Der Ober -

, bürgermeister . Steuerkalle .__________________________ __
Sril * e Irische . Ausgabe : Donnerstag den 30 . Avril .

Dienst . A . : 881 - 1050 : Dienst . H . : 3556 - 3645 : lUellch :
5826 — 5965 ; Krickels llsis» hallen ' 16301 — 17100 : Henck :
23151 — 23350 : Neufer 27091 - 27155 : Nordsee : 30801 bis
31450 : Schaaf : 41351 - 41505 - Schläfer : 42500 — 42600 :
Wolter : 45841 —45975 : prickel ir . 46500 - 46775 : Beta :
51941 — 52080 ; Paulus : 53861 — 53930 ' Korn : 56261 bis
56350 : David : 57761 —57870 : Schröder ' 59871 —59985 .
Neuhaus : 61706 - 61725 : Rechter : 63991 - 64030 : Stiehl
65686 - 65725 : Krüger : 68631 - 68650 : Jockei : 70421 bis
70450 ; Reinerner : 71721 — 71537 ; Seite : 73201 - 73230
Lambtich : 74201 - 74230 ' Klepper : 44266 - 44275 Bitte
Papier rum Einpacken mitbrinaen ! Am Tao des
Nummernaufrufes nicht abaeholte Wate wird nickt
nachgeliefett ! Wirtickaftsaruppe Einrelhandel .________

Arrthilfe f .Spreck -
stunde aefucht .
Bevorruat iüng .
Anfängerin . An¬
gebote u . S 189
an Taabl . -Berl .

Seiviermädchen
für sofort gesucht
Pariser Hof
Svieaelaalle .

fieimarbeiterinn .
tür Garnier - u .
Näharbeiten ltd .
gesucht . Es woll .
stck . nicht nut
Modistinnen und
Angehörige ver¬
wandter Berufe
melden , sondern
auch bisb . nicht
berufst . Damen ,
die Talent und
Steigung f.Hand -
arbetten besitzen .
Anleitungen w .
bereitwilliastert .
Berthold Kohr
L Co . . G .m .b .H . .
Wiesbaden ,
Mainret Str . 103

Rliditau . erfahr . .
MiDcrl .. die auch'
mafchinenstopft
für lausend jede
W che 1— 2 Taae
gesucht . Näheres
Aarstrafte 68 .

Lehrmädchen
stellt ein lllri -
feur - Salon I
König Webet -
nalle 14 . _________

Kindetschwester o .
Pflegerin aefucht
Abt ru etft . im
Taabl .-Bl He

Vertrauensvollen !
Zuvetlälliaes
Mäbcken laber
Stau ) rum ser¬
vieren unb selb¬
ständigen Be¬
sorgung unteres
Speisesaals früh ,
ob spät , gesucht .
Snanael . Hpspir
Pfatter Strafte 2

Bertrauenswürd .
Person für mein ,
gefleat . ftauen -
lofen Haushalt
gesucht . Telefon
Nr 24146 Rü -
besheimer Str . 6
Sartetre . Botru -
stcll -' n von 1 bis
3 llhr __________

Hausgehilfin , er¬
fahren u . ruver¬
läll . . mit Koch -
kenntnill aefucht .
Obtick Wilbelm -
ftr . 9 . 1 T . 20404 .

Hausgehilfin ,
kinberlreh . aes .
Reift Bleick -
strafte 29

Iran lucht Haus -
meistetst . . macht
auch Eattenarb .
Ana . u . W 190
an Taabl .-Verl .

: 'ÄäMlche 1-msWt ^

werben . Ana u .
L 166 an T .-Vl .

Häuschen , klein ,
m . Garten , von
Hanbwetksmeist .

-------------------- , sofort ob . später
Netterer Mann f ru miet aeiudit

Hausarbeiten u Reparaturen w .
skrau r Stopfen übernommen ,
unb llilicken fof Ana . u . D 179
aefuckt . Hotel an Taabl .-Berl .

U ° cke------- 1. 2 Zim . n . Küche
Mann ( evtl . Sor .- sofort ob später

Rentner ) für aefuckt . Ana u
Bootsbaus in B 191 an T .-Bl .

kuZt
'

-
"

H - us
"
el

'
1- L^ . Dohnuna

Rietenrina 1 . mit auck
^

iHinieth . Part . > F
" Bad .

^
agch , .

So 16 .22 .. Singen .
So . 16 .30 .. Mannheim .
Eo . — nur Sonntags
am 2 . u . 3 . Mai Sonntagsdienst

rum 15 Mai gef . I
Angebote unter
H 156 an I -V

Kansmeifterttelle
von Ebepgar ge¬
sucht uhernehme
Heiruna unb
Garten Ana u .
K 188 an T .-V .

^ rmittmiiien j
2- Z .-Wohn .. mbl .

mit einaer Bab
2 Balk . , u vm .
Abr T .-Vl . Gs

Kellner !. Aus -
bilfsitelle f . eint
Tage , sonntags

I Mittag . *21na . u . ob . wochentags .
I K 191 an T .-V . I Ang . H 191 TB .

C
Langgasse . 42 -

2 - Zim . -Wobnuna .
schön mit Küche .
Bab Zentralbr . .
Frontspitze in
Villa . Preis 50
RM ru tauschen
aeaen 3 - Zimmer -
Wobnuna Bab .
Balkon . Zentral -
heiruna evtl .
Etaaenbr . . Kur¬
haus ob . Babn -
hofsnähe . Ana .
u . D 187 T .-V .

| 3nnnoMlitn

Mietshaus , klein ,
ru lauf , aefuckt
Ana K 190 TV .

1— 2 -Fam . - Haus .
ev mit Garten
ru lauf aefuckt
Ana T 191 TV .

Einfamilienhaus ,
am Stabtrand
bevorruat . ru
laufen gesucht .
7-.Zim -Wohnung
kann Mir Verfüg
gestellt werben .
Ang . « . 171 TV .

Suche in Wies¬
baden 6 . Vorort
f . Fabrilations -
rwecke geeignete
Räume ru tauf
ober ru mieten
Bei Kauf tann
fleineres Hotel
mit Laben auch
für Metzaerei ae «
eion in Kurort
nächste Nähe von
Wiesbaben in
Tauf * gegeben
werben Ana u
G 183 an T -Vl

Gartenland , rirla
100 Ruten evtl
m II Häuschen
2x2 Zimmer u
2 Kücken i Um »
treis bis rwet

I Stunben von
I Wiesh aefuckt
I Barrabluna An -

aeb , F 166 TV

| i SertcnTe |
Gr . Tückuhr 35 .- .

I Leiterstuhl 20 .- .
Harmonila -Bett
m Matr 45 .—
all neuro ru vk
Abelheibstr .16 B

Fuchs . hübsches

Äatfürn ^
Marl ru verlauf

I Telefon 24384 .

Neue Spielzeiten ! Mit SBtrlung von
Freitaa den 1 . Mai . burfen bte
LichtfPlel - Theater bie $ roaramme
Jo einrichten . baft ber Sdiluft bet »
eiben 30 Minuten spater hegt rote

bisher Daraus ergibt llck baft auch
bie Anfangsreiten ber einzelnen
Vorstellungen 30 Minuten water
liegen . Beachten Sie barum bte
Sviel -An anasreiten ber etnreinen
Lichtspiel -Theater .

Ifa -Pulast Ein lanaaeheater Wunfck
geht in Erfüllung ' Etstauituhrung
des ersten beutlchen Farben -Groft -
films . Frauen sind doch heller «
Diplomaten " Ein bßraubernber
llsa -Eroftfilm einria tn seiner
Farbwirkung der mit wannenden
Konflikten mü flotten witzigen
Dialogen , mit schwungvoller Mufti
und groftartigen tänrerischen Dar¬
bietungen felleln und begeistern
wird In Den Hauptrollen Marika
Rökk und Will » Fritsch Keine
telefon . Bestellungen Geschlossene
Vorstellungen numerierte Platze
Nicki für Juaendlicke ruaelallen .
Ehren - und Freikarten ungultia
Wo . 15 .00 . 17 .15 . 19 .30 . Vorverkauf
morgen von 10 .30 — 12 .30 Uhr ._____

Astorla . Vleichstrafte 30 . (Ein Krt -
minalfllm mit aanr grofter Be »
setzuna : . Der Polireiberichi mel¬
det . . .“ mit Olga Tschechowa Jo¬
hannes Riemann . Hann Niese .
Walter Steinbeck . Käthe Haack
nack dem Roman „Die Frau im
schwarren Schleier " bet Leidens¬
weg einer aeanälten Frau ! —
Nicht für Jugendliche ! — Die
Wochenschau läuft nach dem Haupt -

Unlon -Theater . Rheinftrafte 47
. Stärker als bie Liebe " mtr Leni
Marenhack Karin Hardt Ivan
Petrovick Paul Wegener P Richter
Anfang Wo 3 . 5 .10 7 .20 So ab
1.30 Uhr .

Luna -Theater . Schwalb . Str . 57 ;
Leni Marenhack Ftta Benkhoff ,
Albert Matterstock Eeora Alerander
in . Was will Brigitte ? " . Anfang
Wo . 3 .00 . 5 .15 . 7 .30 Uhr ,

Olympia -Lichtspiele , Bleichstrafte 5
Viktor be Kowa Hilbe Weiftner .
Heinr Buhmann Theo Hingen in
..Di « Finanzen des Eroftherzogs "

Jugendliche haben Zutritt .

Park - Llchtsplele Wiesh .- Biebrich
Spielplan von Dienstag bis Don¬
nerstag . Wiebetauffübruna . La
Jana in ber Rolle einet brasilia¬
nischen Tänzerin . Stern von Rio " .
Von einem brasilianischen Stielen «
biamonten „Stern von Rio " feinen
Schicksalen u . von ben . dramatischen
Erlebnissen feiner Besitzet berichtet
dieser Abenteurertum der Tobis
In ben Hauptrollen : La Sana unb
Gustav Dielll . Reaie : Karl Anton
Juaendlicke haben keinen Zutritt .
Die neueste Wochenschau Beginn :
Wo , tägl . 19 .30 Uhr . Mittwoch 15
Uhr .

__
RSmer -LIchtspiele W . -Dotzhelm :

. Glückspilze " .
________________________

3- Kronen -LIchtspiele Schierstein :
»Leicht « Mus «" .

Bonner Krankenkalle Ber .-Direktion
Wiesbad , Michelsbera Ecke Laikg -
aalle aeat 19o8 . Sehr günstig stnd
Sie bei uns verllchert gegen die all¬
täglichen Gefahren des Lebens wie
Krankheiten Unfälle Sterbefälle
uiro Sckon für 3 RM monatlich
erhalten Sie von uns 8 RM täg¬
lich Krankenhaushehandluna unb
für 2 .25 RM monatl ein Kranken -
haustaaeaelb von 6 RM ( täglich
Kennen Sie unseren Tarts VIG ?
Anmelbunaen bei der .Bonner
ohne Untersuchung bis rum 70 Le¬
bensjahr durch bie Ber .-Dn Wies¬
baden Michelsbera Ecke Lanaaalle
Ruf 237 51

BAUSPARKASSEN

Weiblich « Bürokraft sofort ob . wat .
aesucht . V u A . Heickhaus . Auto -
Reparat . Wiesbab . . Abolfsallee 42 .

Näherin zum Jnstanbsetzen feiner
Leibwäsche aufter bem . Haufe aes .
Tel . 26630 von 8- 10 llhr unb ab
19 llhr . Angebote unter Z 12958
an Anzeiaenfrenz , Lanaaalle 4 .

Platzanweiserin stellt ein : Film -
Palast , Melbunaen nach 16 llhr .
geilunaeträaerinnen ru verlässig

ofott gesucht Wiesbadener Taa
blatt Schalterhalle rechts

Scala . Grvftvariets . Ruf 25950 . Nur
noch zwei Tage bas fabelbatte
Sroftftabt - Bartete - Programm mit
ber weltberühmten Mebini -Truppe
u . Fritz Servos in feiner Burleske :
„Krach im Hochparterre " . Ein Lacken
unb schreien von Anfang bis Ende .
Versäumen Sie nicht bieses Pro¬
gramm noch zu sehen . Vorverkauf
täglich ab 4 llhr .___________________

Scala . EroftvarietS . Ruf 25950 . Vor¬
anzeige : Für alle Wiesbadener steht
die erste Hälfte Mai im Zeichen
von Grete Fluft . Rheinlands popu¬
lärste Komikerin kommt in dieser
Zeit in die Scala Diese kölnische
Brettlkünftlerin mit ihrem unver¬
wüstlichen rheinischen Humor ift eine
Wohltat für die Lackmuskeln ihrer
Zuhörer . Ihr ganzes Gesicht ist ein
einziges Lachen , umrahmt von der
biederen Gretchen -Frisur , ihr Witz
kommt aus der Fülle eines humor¬
vollen Herzens . Freitag . 1. Mai
abends 7 .30 llhr erstmaliges Aut -
treten . dazu ein aanr hervorragen¬
des Weltstadt -Proaramm . Ts«”- Vor¬
verkauf bat bereits begonnen . Täg¬
lich nachmittags ab 4 llhr .

Nur RM 28 .— monatlick müllen Sie
aufbrinaen . um bie Finanzierung
eines Eiaenheims im Werte von
RM 12 000 — völlig ru sichern ! Da¬
bei aenieften Sie erhebliche steuer¬
liche Vorteile unb erhalten 3%
Zinsen ! Verlangen Sie kostenlos
uniere aufflärenben Druckschriften .
Auf Wunfck mündliche , für Sie un¬
verbindliche Beratung in ihrer Woh¬
nung . Sffentlicke Bausparkasse für
ben Rca .-Bezirk Wiesbaben . Abtlg .
ber Rallauiscken Lanbesbank . Wies¬
baben . Rheinftrafte 42/44 .

VERSCHIEDENES

Zimmer , möbl , ---
Stadtmitte für Kabis - teile unb
eine Kinberoärt - 1 Lantspreck . kom -
nerin z 1 Mai | plett . für 35 Mk .
b I aefuckt — I tu verkaufen .
Meldungen unt I Schwarz . See »
A 521 an T .-Vl rodenstrafte fl .

Zim . . sonn frbl I Schlafzimmer,kpl .
möbl . . in autem1 OAA
Haufe von be »
rufstät io Frl
IBüro ) bis 15 . 5
aefuckt . Ana tz
F 185 an T .-Bl I Aüche . neu ru

Zim . . möbl von verkaufen Preis
Chemotechnikerin 355 40 Mk An -
fberufst ) aefti * t tuf ab 18 llhr
Ana . M 191 TV I Adr T .-Vl . Gu

Zim .. a mbl fof
tu v . Dotzheimer
Strafte 37 . 1 r .

Zimmer , freunbl
möbl . an Herrn
ab 1. 5 1942 »ul
vm Jahnstr 46
1 . St . t . . Nähe
Rinakircke .__
Zimmer , hübfck
möbl . 2 Betten .
Bad . Kückenbe -
nutzutia zu ver¬
mieten . Kaifer -

Friedr .-Rina 46 . |
2 . Stock rechts .

Zimmer , freunbl .
möbl . . in ruhig .
Einfarn . - Haus .
Älbolfshöhe an
iol Dauermieter ,
fl . Waller eia
Toll . . Br . 25 M .
evtl . Babbenutz
zu verm . Nor -
mannenroea 12 .

Balkonzim . . ickön
möbl . . zu ver¬
mieten Rhein -
aauer Str . 18 . 3 r

Gut möbl . Zim .
»u verm Müller
Rheinaauer Str .
Nr 9 Frtfp Iks .

Zimmer . möbl
mit Kaffee an
foliben Herrn
Räbe Sabnbo *
»um 1. Juni tu ।
vermieten Gef
Ana unt H 1891
an Taabl .-Berl

I Mansarde . leer
abaeickl sevenll
mbl ) m ei L
Zentralh fl W
bitt , fof ru vm

I Ana H 184 TV I
Manfardenzim . in

Biebrick 2 . Et .
mit Herb . leer ,
ab 1 Mai für
10 Mk monatl .
ru vermieten
Ana unt . G - 191
an Taabl .-Verl .

Werkstütt «. Zirka
I 15 qm nebst Zim .

u . Keller sofort
zu vermiet . An¬
gebote u . E 189
an Taabl .-Berl .

i

Einfamilienhaus
am Stabtrand
( ober Vorort )
Wiesbad möal .
mit Garten , zu
pachten oder ru
kaufen aefuckt .
Kl . fonn 3- Z -
Wohn m Zentr -
Hei -una u Bad
lMietpr monatl .
47 Mk . ) kann in
Mainz rur Ber »
füauna gestellt

ohne Kautschuk
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Wiesbadener Nachrichten

SA an allen Fronten
Der SA .-Mann , «in dienendes Glied der Gemeinschaft

Der grotzdeutsche Rundfunk übertrug als Reichssendung Aus¬
führungen des Obergruppenführers I u e t t n e r , Chef des Haupt¬
amtes Führung der Obersten SA .-Fiihrung , über den Kriegsein¬
satz der SA . ' Wie in der Kampfzeit ist der gesamte Dienst der
SA . auf das eine Ziel '

„ Sieg !" abgestellt . Der Grundgedanke ,
daß der SA .-Mann nicht mehr sein will als dienendes Glied in
der grohen gemeinsamen Front unseres Volkes , beherrscht die SA -
Männer in der feldgrauen Front . Der SA -Mann steht in den
Reihen der übrigen deutschen Männer , mit denen et eine unlös¬
bare Gemeinschaft eingegangen ist . Er fühlt sich für deren Hal¬
tung in besonderem Matze verantwortlich und ist überall dort zu
finden , wo es heißt , „Freiwillige v o r “ . Zahlreiche SÄ .-
Männer , davon mehr al ? die Hälfte nicht im Offizrersrang
stehend , wurden mit dem Ritterkreuz zum Eisernen
Kreuz ausgezeichnet , darunter auch der Führer unserer SA .-
Standarte 80 , Hauptmann Feig .

Die Arbeit der SA . im Heimatgebiet bewegt sich im
Rahmen des ihr vom Führer zugeteilten Aufgabenkreises der Glie¬
derung der Partei . An erster Stelle steht die Verteidigung und
Festigung der deutschen Wehrgemeinschast und die Förderung der
Wehrbereitschaft und Wehrertuchtiguna der deutschen Männer . In
den W e h r m a n n s ch a f t e n der SA . wurden bis zum Januar
1942 Millionen SA .-Männer vormilitärisch ausgebildet und
zahlreiche freiwillige SA .-Wehrmänner stehen zur Zeit in Aus¬
bildung . 1940/41 erwarben zehntausende SA -Männer das S A . -
Wehrabzeichen . Den Sonderformationen der Wehrmacht
konnten zahlreiche technisch vorgebildete Rekruten zugeführt
werden .

Der Schwung , mit dem die deutsche Wehrgemeinschaft aus dem
Geist der Sturmabteilung der NSDAP , gewachsen ist , wird nicht
Nachlassen . Der SA .-Mann hat von jeher immer nur einen Weg
und ein Ziel gekannt . Dieser Weg führt ihn über Kamps und
Opfer zum Sieg .

Wir aedenken verdienter Wiesbadener

29 . April 1899 : August Römer

Als Sohn des Schreinermeisters Georg Römer wurde er
am 26 . 10 . 1825 in Wiesbaden geboren und trat schon früh in
die Dienste des Rasiauischen Vereins für Naturkunde . Ein halbes
Jahrhundert versah et den Posten , dem auch veihältnismätzig spät
der amtlich aneikannte Titel folgte , das Amt eines Konservators .
Durch eisernen Fleiß hatte et sich herausgearbeitet , bis das Jahr
1886 und damit die staatliche Anerkennung kam . Von kleinen
Studienaufenthalten abgesehen , die ihn nach Leyden zu Prof .
Schlegel und an die hervorragendsten deutschen Museen führten ,
schlug et aus Dankbarkeit gegen seine Vaterstadt jede ehrenvolle
Berufung nach auswärts ab . 1853 wurde er fest angestellt . Eifrig
sammelte er Herbarien , Mineralien und Petrefakten . Seine wert¬
vollen Sammlungen , die später vom Museum erworben wurden ,
beschrieb er in mehreren Abhandlungen . Die große Bibliothek des
Nassauischen Vereins für Naturkunde ordnete er . 1869 wurde
August Römer , der unermüdlich für unser Museum tätig war , Mit¬
arbeiter der meteorologischen Institute . Er ruht aus dem Nord »
friedhof .

'
,

| 29 . April 1920 : August Brühl
3Äit 15 Jahren trat der am 6 . 3 . 1842 zu Wiesbaden

geborene Hof -Ballettmeister August Brühl am hiesigen , damals
noch herzoglichen Theater als Tanzschüler ein . Längeres Studium
und ein Aufenthalt in Paris ließen ihn erst nach Jahren doch nun
als Solotänzer wieder in unsere Stadt zurückkehren . Doch es hielt
ihn nicht in Wiesbaden . Dessau , Rotterdam , Amsterdam , Den
Haag , Frankfurt a . M ., Prag , Braunschweig , Köln , Aachen ,
Baden -Badem Breslau , London , St . Petersburg , Hamburg und
Stutgart hießen die Stationen seines zwar flüchtigen , an feine
Erscheinung , an Tag und Stunde gebundenen Ruhms , der ihn
dann 1870 an das Hoftheater der zuletzt genannten Stadt führen
sollte . Mehrere Jahre vergingen , und et wurde zum Königlichen
Ballettmeister ernannt Am 22 . Juni 1895 wurden ihm anläßlich
seines 25jährigen Jubiläums außerordentliche Huldigungen zuteil ;
u . a . schenkte ihm das Gesamt -Personal des Stuttgarter Hof -

theaters einen silbernen Larbeerkranz , auf dessen einzelnen
Slatern die

' Namen des Balletts eingraoiett waren . August Brühl ,
der sich Verdienste um die Tanzkunst erwarb , und an allen deut¬
schen Bühnen einen guten Ruf genoß , wurde auf dem Südfried -

hof beigesetzt . Sein Sohn , Feodor Brühl , wurde Regisseur und

Schauspteiet , desien Tochter eine Sopranistin mit beachtlichem
Können . Die Gabe des Vaters vererbte sich also über den Sohn
bis ins dritte Elied .

— Verein ehemaliger Schöler der Wiesbadener staatlichen
Gymnasien . Einen vielversprechenden Anfang nahmen die Sommer »
Veranstaltungen des Vereins . Studienrat Dr . Zahn führte an
Hand vieler interessanter Versuche die zahlreich erschienenen Mit -

.gliebet Schritt für Schritt in die „ Erundoersuche zur Flugphysik
"

.ein . Mittelst des Strömungsapparates demonstrierte er zunächst
die Stromlinien an den verschiedensten Widerstandskörpern und
bestimmte weiter deren Widerstände am Umlaufgerät . Die Be¬

ziehungen zwischen Geschwindigkeit und Druck waren dann Grund
zu eingehender Betrachtung und zuletzt wurde der Auftrieb am
Umlaufsgerät sehr anschaulich nachgewiesen . Herzlicher Dank wurde
dem Vortragenden gespendet Zum Schluß wurde bas physikalische
Experimentierzimmer ber Schüler besichtigt , bas burch seine
musterhafte Einrichtung die „ Ehemaligen

" stark beeindruckte .

1

r
- * ■

.

Heimiscke Ornithologie

Mittwoch Berdunkelung von 21 .50 — 5.30 Uhr

erfSeint Die Darsteller und der Komponist am Dirigentenpult des
eriqeini . -v « i t, . «., - hio yli .Mibruna iu einem ae = fite !

Aus Aunst und ( eben

,     . . .. . . . zurück , wie
 die aber vielen zu der

Schlegelschen Übertragung nicht
ihrend sie zu Shakespeares mehr

taten ebenfalls ihr bestes , um bie Aufführung zu einem ge¬

schloffenen Ganzen abzurunben . Der Beifall ber Zuhörer zeigte ,

baß bas alte unb doch ewig junge Spiel von ber Liebe in ihren

zahlreichen Abwanblungen in biefer neuen Bearbeitung mit

großer Freude willkommen geheißen würbe . Paul Schreher

« Interessante Kleist -Aufführung . Am Leipziger Stadttheater

kam in einer funkelnben Neuinszenierung bes Generalintendanten

Dr Hans Schüler unb Max Elten Kleists Märchen : „Das Katchen

von Heilbronn
" zur Neuausfllhrung Die Buhnengestaltung , die

in einem großen Ruteyaal gebucht ist , gab b t e 17 Vuhnen -

bilber in Art von alten Wanbgemalden unb Gobelins wieder ,
ein szenisch neuartiger interessanter Versuch . Da auch barstellerisch

das gesamte Ensemble ausgezeichnet war , war ber Beifall fehr

* „ Sommernachstraum " mit Musik nach Robert Schumann .
Die Bemühungen , eine neue Musik zu Shakespeares Meisterwerk
zu finben , haben bisher noch keine enbgultige Lösung erzielt . Man

griff einerseits auf vorhanbene zeitgenöffische Musik zurück , wie

auf Purcells Barockmusik zu Fairy Queen , bie aber vielen zu ber

blühenben Sprachpoesie ber Schlegelschen Übertragung nicht

„ romantisch " genug erschien , währenb sie zu Shakespeares mehr
trocken -satyrischen Original wohl paffen würbe . Auf ber anbeten
- • Komponisten mit neuen Schöpfungen tn bie

Besonders um bie Frühlingszeit
schwärmt man für Fink unb Meise .
Das singt unb schlägt unb melobeit

auf ganz verliebte Weife .

Doch nicht bie Sänger jinb
’s allein ,

bie unser Herz erfreuen .
Es können auch bie „ Großen fein ,
für bie wir Futter streuen .

Am Schloßparkteich in Bieberich
beweist es biefer Schwan .
So hat

' s manch Vogel sicherlich
so manchem angetan . . .

(Bild unb Text : Sperl )

; „Festlichen Marsches " bes (Erfurter HI .- Kameraden Gerhard
Liebeskind durch die Standortspielschar und die Leistung des
BDM .-Mädels Margrit Hoffmann , die in einem Sinfonie .

Konzert des Städtischen Orchesters als Solistin rnitwirkte und
Eriegs Konzert mit Otchestcrbegleitung in a -moll sWetk 84 ) aus¬
gezeichnet zu Gehör brachte . Unter Leitung des Kulturstellen¬
leiters Dr . Ernst Ziller veranstaltete das Streichorchester der
Standortspielschar einen Kammermusikabend mit Werken von
Gluck , Vivaldi und Dittersdorf . Das Schauspiel „Preutzengeist

"

von Paul Ernst wurde von ber Laienspielschar mit viel Geschick
unb Freube am eigenen Spiel aufgeführt . Karlheinz Bräuning ,
bet bie Spielleitung biefes Schauspiels übernommen hatte , leitete
auch eine Veranstaltung , bie unter bem Titel „Ein lustig Spiel
— ein fröhlich Lieb " stanb

' unb neben Liebern , Volkstänzen und
Volksmusik Theodor Körners Lustspiel „Der Nachtwächter

" brachte .
Die erfolgreiche Arbeit der Spielschar wurde mit stürmischem Bei¬
fall der irohgestimmten Zuschauer gelohnt . Der aus den Reihen
der HI . hervorgegangene Dichter Friedrich Wilhelm Hymmen las
Ausschnitte aus bisher unveröffentlichten Werken , die unter dem
Eindruck des Kriegserlebniffes an der Ostfront standen . Das
Stadttheater führte neben Reineckes „Die beiden Könige " Eber¬
hard Wolfgang Möllers „Das Opfer "

, Fritz Helkes „Maximilian
von Mexil »" und Verdis „Aida " auf .

Di « Berliner Phiharmoniker in Spanien . Die Berliner

Philharmoniker beendeten ihr Gastspiel in Barcelona mit dem

dritten Konzert , das neben deutschen Werken auch eine Komposi¬
tion des Spaniers Manßn enthielt . Stürmischen Beifall erhielt
als Solistin Kammersängerin Viorica Ursuleac mit dem Schlutz -

gesang der Salome . Nach dem Meistersinger -Vorspiel ging em

Lorbeer -Regen auf die gefeierten deutschen Meister nieder . Blumen

wurden aufs Podium getragen unb Lorbeerkränze von den Rangen

geworfen Clemens Krauß mußte die TannhSuser -Ouvertur « zu -

geben . Anschließend spielten bie Berliner Philharmoniker tn

Valencia wo ihnenim vollbesetzten Teatro Principal ebenfalls

stürmische Beifallskundgebungen bereitet wurden .

* Albert Hofmann wurde in einem Konzert in Leipzig , bei

dem auch Gewandhausquartett rnitwirkte , sehr herzlich gefeiert .
Die Presse bezeichnet ihn als „ eine erste solistische Kraft und als

„ Pianist von Rang
" .

* Ausklang der Erfurter Kulturtage . Die vierten Erfurter

Kulturtage „Hitler -Jugend und Theater " sanden mit etner SBteber »

holung der Komödie „Die beiden Könige " von Serbert Reinecker

ihren Abschluß . Trotz des Krieges war auch diese Woche ein großes
Erlebnis für die lulturbegeifteite Jugend Erfurts . Wenn man

hört daß die Mitgliederzahl des Veranstaltungsringes in den

letzten vier Jahren von 900 auf 4000 gestiegen ist und etwa 30 000

Jungen und Mädels ein regelmäßiger Theaterbesuch ermöglicht
wurde , so sprechen diese Zahlen schon für sich. Erwähnung verdient
die Uraufführung der Kantate „Thüringen , holdes Land ' unb

* Ein neue » Werk Fritz Klinisch » für RafieL Nachdem bereits
die Bildwerke „Ruhende Mädchen " und „Ruhender Jüngling

"

von Fritz Klimsch für die Vorhalle des Kaffeler Rathauses er¬
worben wurden , erhielt ber Künstler kürzlich einen neuen Auf¬
trag . Das Werk „Der Sieger

“ entstaub , eine Überlebensgroße ,
bahinschreitenbe Gestalt , im erhobenen rechten Arm ein Eichen¬
laub als Zeichen bes Sieges tiagenb . Das neue Bildwerk soll zu¬
nächst im Kasseler Rathaus , nach erfolgtem Bronzeguß in den An¬
lagen ber Stabt ausgestellt werden .

* Der Schöpfer bes Mai -Liebes . 3n _ der Mitternachtsstunde
bes 1 . Mai finbet am Hasetor in Osnabrück eine schlichte Gedenk¬
feier für den Komponisten des Liedes „Der Mai ist gekommen ,
die Bäume schlagen aus " statt . Justus Wilhelm Lyra wurde im

März 1822 in Osnabrück geboren und starb 1882 als Pfarrer in
Gehrden bei Hannover , wo ebenfalls alljährlich eine Gedenkfeier
stattfindei . Bon feinen 1843 erschienenen „ Deutschen Liedern " ist
die Vertonung von Eeibels Mai -Lied ein echtes Volkslied
geworden .

nachtstraum " bei der Neuaufführung ru Kassel romantische
Musik unterlegt und sie aus den Werken R o b e r t S ch u m an ns ,
dem Prototyp der musikalischen Romantik zusammengestellt . Er

hat aber die Gefahr , durch ungewollte Reminifzensen sich der

Banalität auszusetzen , dadurch umgangen , daß er uermerdet Schu -

rnannsche Zitate Werken zu entnehmen die „noch als Ganzes

lebendig sind und aufgefühn werden "
, so Schumanns Sinfonien ,

Kammermusik . Sonaten . Manfred , Faustszenen und anderen . Da -

für war ihm Schumanns intime Klarnermufik , bie er als wohl

unbekannter annahm , eine willkommene Fundgrube für ferne

motivische Arbeit . So finden mir zum Beispiel den „Sogei als

Propheten " als Leitmotiv für die magischen Beschwörungen
Oberons und Drolls . Es mag dahingestellt fern , ob diese Ver¬

suche , eine Musik aus Zitaten zu gewinnen (zum Beffpiel Kuriose

Geschichte (für Zettels Eselsgesang !) , Vision fl e Iagerlredchen ,

Festliche Musik usw .) als immer gegluckt zu bezeichnen find , be¬

sonders wenn diese intime Klaviermusik nun tm Gewände orche¬

straler Instrumentierung mit Celesta , Harfe und Glockenspiel

Seite suchten junge Komponisten mit neuen Schöpfungen tn die

Bresche zu springen , bie gewiß oft beachtliche Leistungen barstellten ,
ohne aber eine allgemein gültige Lösung finben zu lassen . An unb

für sich ist ja eine Uniformierung ber Musik zu biesern phanta¬
stischen Sput nicht erforberlich . Es entbehrt sogar nicht eines ge -

wiffen Reizes , ben Sominernachtstraum an ben oerjdjiebenen
Bühnen in immer neuem musikalischem Gewände zu hören . Da

sich bas heutige Musikschaffen bet Welt ber Romantik Nicht mehr

so verbunben fühlt wie bas vorige Jahrhundert , hat man nun

versucht , Musik unserer großen Meister des vorigen Jahrhunderts
dem Sommernachstraum zu unterlegen . Es entbehrt aber nicht
einer geroifien grotesken Note , etwa tm Sommernachtstraum
durch die Poesie der Meermädchen an Webers Oberon erinnert zu
werden Auch Paul Hensel - Haerdrtch hat dem „Gommer ,

- • ■ Neuaufführung tu Kassel romantische
ms ben Werken Robert Schumanns ,

Verantwortung am Arbeitsplatz

Jede Arbeitskraft kann zur Leistungssteigerung beitragen

Die Kriegswirtschaft verlangt von jebem Betrieb in ber

Heimat größte Leistung , beten Erfolg aus der Bereitschaft alkt

Arbeitskräfte basiert , bas Beste am Werkplatz zu erarbeiten .

gibt so manche Dinge im Arbeitsgang , bie noch zweckmäßiger als

bisher verrichtet werben könnten . Es ist in solchen Fallen erforder¬

lich das bisher übliche Schema zu vetlaffen und einem wetteren

Erfolgsziele zuzustteben . Rich « immer ist der Betttebsfuhter selbst
in der Lage , eine Verbesseiungsinöglichkeit zu erkennen Ta t )t

es bie Aufgabe bes Arbeitskametaben , bafür zu sorgen , baß seine
Gedanken der Beitiebsfühtung zur Kenntnis kommen , bte nach

Prüfung auf ihre Verwendbarkeit auch meist verwertet werden .
Jeder schaffende Mensch hat eine große Verantwortung am Ar¬

beitsplatz , feder muß mtl offenen Augen und wachem Sinne an

ber Leistungssteigerung ber Gemeinschaft Mitwirken . Das selbstver -

antwortliche Gesolgschaftsmitglied ist das Ziel jeder aufwärts »

ftrebenben Betriebsgemeinschaft . V.

Bitte , telefonieren Sie . . . !

Auch ein Beitrag der Höflichkeit

Es ist früh am Morgen ! Die meisten Geschäfte haben noch

geschloffen . Da kann es geschehen , baß man auf bem Weg zum
Büro ba unb dorthin noch eine wichtige Mitteilung zu machen

hat . Dem Himmel fei Dank , daß es öffentliche Fernsprecher gibt
In den netten , kleinen Elashäuschen , von weither schon kenntlich

gemacht durch ihr rotgestreiftes Kleidchen . Kuhl und leer gähnen

sie uns von innen her an , aber sie atmen trotzdem Warme , weil

wir ja nun in ihnen sprechen , sozusagen von der Straße her

unsere Mitteilungen loswerden . Ein Telephonbuch liegt zum Gluck

auch dabei . Denn es gibt Nummern , die man nicht kennt oder im

Augenblick wieder vergeffen hat , nicht wahr ? Laßt also sehen .

Allerdings grausig , wie man diesem Telephonbuch imtgespielt

hat . Flecken , Riffe , Fetzen ! Da hängen doch ganze Lappen herunter !

Nachschauen ganz unmöglich , nur Teile find noch vorhanden ! Zwei
Minuten vor acht schon ! Die Bahn wartet nicht , das Hüro wartet

nicht ' Alles Suchen , alles Fluchen hat keinen Zweck Das Telephon¬

buch kann mir die Nummer , die ich brauche nicht mehr lagen !

Aus ' Nach Stunden werde ich jetzt erst sprechen können . Fatal ,
aber ich denke , daß es über das Ärgerliche hinaus auch einmal

tragisch werden kann . Bitter tragisch ! In jenen Fallen da

Minuten zählen und Sekunden , da ein Telephonanruf rettend

wirken kann und erlösend . . . Aber wer dachte von jenen daran ,
die hier , wie kleine Kinder ein Bilderbuch , die Seiten sinnlos zer¬
fetzt haben ? . . . •DiT-

Wichtig für den Einzelhandel

Betreuung deskriegsverroundetenKaufmanns
Der Versehrte soll im allgemeinen in seinen alten Berus zu¬

rückkehren und möglichst auch seine früheren Einkommensverhalt -

niffe wieder erhalten . Da es sich dabei um Spezialftagen der ein¬

zelnen Berufe handelt , werden die Vertreter der Berufe bet der

^ etreuüngsarbeit von den zuständigen Stellen des OKW . hinzu -

gezogen . So hat auch die Wirtschaftsgruppe Einzelhandel ihren

gesamten Betreuungsapparat in brtt Dienst dieser Aufgabe ge¬

stellt Die Erfahrung hat gezeigt , so teilt bie Wirtschaftsgruppe

mit baß Versehrte selbst bei größeren Korperschaben tn ihrem

alten Beruf erfolgreich tätig fein können . Das gilt besonders auch

für selbstänbige Eewerbetretbenbe , benen noch Hilfskräfte zur Ver¬

fügung
1

stehen . Im Einzelhandel ist ein Wtederetn chulungs -

kuisus der Versehrten vorgesehen , der auch die Unterrichtung über

die jüngste wirtschaftliche Entwicklung bringt . Die Berussorgani -

fation hilft durch den „wirtschaftlichen Forderungsdienst bes Ein¬

zelhandels " auch finanziell zur Neugrundung unb Verbesserung

von Betrieben burch verwundete Kriegsteilnehmer . In den Oft »

und Westgebieten hat die Reichsaruppe Handel besondere Auf -

sanggesellschasten für Kriegsteilnehmerbetriebe gegründet .

— Das . SB. I .“ gratuliert . Frau Anna H erim an n , Wwe .,
ae6 Jung Feldstraße 23 , begeht am Mittwoch ihren 80 . Geburis -

tag in körperlicher und geistiger Frische .

Gebührenpflichtige Feldpost auch für
Nichtsoldaten

Reue Verbindung in die besetzten Gebiete

Nach einer Mitteilung bes Reichspostministeriums wird in
allen Gebieten , in benen als deutsche Post nur die deutsche Feld ,

post besteht , ein gebührenpflichtiger Postverkehr „D u r ch d e ut «

f ch e Feldpost
'? eingerichtet . Zugelaffen zu dieiem Verkehr

können die in diesen Gebieten eingesetzten deutschen Dienststellen ,
Körperschaften , Organisationen , Unternehmen und selbständigen
Einzelpersonen deutscher Staatsangehörigkeit sowie die bei diesen
Stellen usw . beschäftigten Reichsdeutschen werden , soweit sie nicht

zur Benutzung der Feldpost berechtigt sind . Zugelaffen find in ab¬

gehender und ankommender Richtung gewöhnliche und einge¬
schriebene Postkarten , Briefe und Drucksachen bis zu 250 Gramm
unb Päckchen bis 1000 Gramm ohne Rücksicht auf eine etwa be »

stehenbe Sperre für Feldpostsenbungen . Im Verkehr bet reichs -

beutschen Gefolgschaftsmitgliebei ber erwähnten Stellen also tm

sogenannten Privatperkehr , finb zugelaffen gewöhnliche Postkarten
unb Briefe bis 100 Gramm sowie gewöhnliche Päckchen bis 1000
Gramm jedoch nur soweit durch Feldpostsperren keine Einschran -

kungelt verfügt sind . Die Sendungen sind nach den Inlands »

gebühren freizumachen. Sie müffen übet ber Anschrift den tot
umrandeten Vermerk „Durch deutsche Feldpost

" tragen . Die
weiteren Einzelheiten sind an den Schaltern zu erfahren . Für
die Teilnahme an dem Postverkehr „Durch deutsche Feldpost ist
eine besondere Genehmigung erforderlich . Doch schließt
die Zulaffung einer Dienststelle , Organisation oder eines Unter -

nehmens gleichzeitig die Zulassung der bei ihnen beschäftigten
teichsdeutschen Eefolgschaftsmitgliedet ein .

Kraftwagen für unsere Schwerversehrten
Gerät für Handbedienung entwickelt

Die Sorge für unsere Schwerversehrten steht bei allen in Frage
kommenden Reichsstellen im Vordergründe . So hat im Auftrag
bes OKW . die Heeres -Sanitätsinspektion neuerdings etn Gerät
entwickeln lassen , das den doppelt beinamputierten und geh¬
behinderten Schwernersehrten in hohem Grade zugute kommt : Es

ermöglicht , Kraftfahrzeuge lediglich mit den Händen zu be¬
dienen , ohne die Beine zu Hilfe zu nehmen . Das Gerat kann an
der Lenksäule jedes Serienwagens zusätzlich angebaut werden ,
ohne seine normale Verwendung zu beeinträchtigen . Es ist denkbar

einfach zu handhaben . Kupplung und Fußbremse werden durch
einen Handhebel betätigt , der neben dem Lenkrad liegt , und mit
einem weiteren Handhebel wird das Gas gegeben . Die Zulaffung
im Straßenverkehr ist gesichert . Praktisch hat sich die Einrichtung
bereits ausgezeichnet bewährt , obwohl sie in den Einzelheiten
noch laufend weiter entwickelt wird . Schwerversehrten Soldaten ,
die auf die Benutzung eines Fahrzeuges angewiesen sind , wird
laut Verfügung des OKW . auf Reichskosten ein mit dem Gerat

ausgestatteter Kraftwagen geliefert , damit sie ihrer Berufsarbeit
nachgehen können . Der Wagen bleibt bis zum Ablauf einer vorher
festgesetzten Zeit Eigentum des Reiches . Für Unterhalt , Betriebs¬
stoff Reparaturen und Versicherungen werden monatliche Zu¬
schüsse gezahlt . Durch alle diese Maßnahmen werden die bein¬
amputierten und schwer gehbehinderten Versehrten in die Lage
versetzt , am motorisierten Straßenverkehr teilzunehmen , und sie
können ihrem Beruf genau so nachgehen wie ihre Kameraden ,

I bie bas Los der Verwundung nicht so hart getroffen hat . Und
I später , wenn einmal Treibstoffschwierigkeiten überwunden sind ,
I werden diese Schwerversehrten durch Fahrten in ihren Wagen
I auch die Erholung in der Natur finden , die ihnen sonst ver -
I schloffen bleiben würde .

— Vorverlegung von Lohnzahlungen . In einet Reihe von
I Betrieben werden Lohne und zum Teil auch Gehälter am Freitag ,

1 Mai , ausgezahlt . Da in diesem Jahre der Nationale Feiertag
des deutschen Volkes auf den 2 . Mai fällt , wird es den Eefolg -

schaftsmitgliedern oft kaum möglich sein , mit den am 1. Mai aus¬
gezahlten Verdiensten die üblichen Einkäufe für die nächsten zwei
Tage durchzuführen . Der Reichsarbeitsminister empfiehlt daher
allen Betriebsführern , die am 1. Mai fälligen Lohn - und Gehalts¬
zahlungen bereits am 30 . April zu leisten .

— Vereinfachtet Säumniszuschlag bei Steuern . Jin Interesse
einer weiteren Vereinfachung der Steuernennaltung hat der
Reichsfinanzminister angeorbnet , daß non der Erhebung des
Säumniszuschlages bei Steuern , die von Finanz - oder Hauptzoll¬
ämtern erhoben werden , abzusehen ist , wenn der Steuerbetrag , bet
der Berechnung bes Säumniszuschlags zugtunbe liegt , weniger als
100 RM bei berselben Steuerart beträgt . Bisher lag bie Grenze
bei 50 RM . Wirb die Stundung der Steuern erst nach bem Ein¬
tritt der Fälligkeit beantragt und bewilligt , so muß der Säumnis »
zulchlag bezahlt werden .
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Aus deutscher Vorzeit
Besuch des römisch -germanischen Museums in Mainz

Die erste Studienfahrt in diesem Sommer , die der Nassau¬
ische Verein für Altertumskunde und Geschichts¬
forschung veranstaltete , galt dem römisch -germanischen Museum
in Mainz , wo den zahlreichen Teilnehmern sich Museumsdirektor
Dt . Behrens als ' berufencr Führer zur Verfügung gestellt hatte .
Das Museum bezweckt eine Entlastung des Zentralmuseums , nicht
nur sachlich , sondern auch in den Zwecken ' dort mehr allgemeiner
Bildung , hier mehr wisienschaftlicher Forschung dienend . Modelle
und Bilder , nach den Ergebnisien sorgrältiger Ausgrabungen an¬
gefertigt , gefördert und gesichert durch die „Scherbenwissen¬
schaf t "

j vermittelten einen Einblick in die Entwicklung des früh -
gei -naniichen Wohnbaues von der höhle bis zum Fachwerkhaus ,
Las noch bis weit in das Mittelalter hinein die einzige Bauform
für Privatbauten war . Nur die offiziellen Bauten des frühen
Mittelalters , wie etwa die Kaiserpfalzen zu Aachen und Ingel¬
heim , waren Steinbauten . Besondere Beachtung sanden Dar¬
stellungen der Ausgrabung ? t e ch n i k, die mit der sorgfältigen
Abhebung von nur 20 Zentimeter hohen Schichten die Möglichkeit
bietet , wertvolle Reste in den alten Siedlungsstätten zu erkennen
und zu sichern . Mit dem Zusammenschluß der Familien und Sippen
zum Stamm wurde nicht nur die örtlich verbundenen Siedlungen
geschaffen , sondern auch die Anlage von Festungen ermöglicht , wie
sie noch in zahlreichen Rinywällen vorhanden sind . Diese Bezeich¬
nung trifft wohl den heutigen Zustand , nicht aber patzt sie für
die ursprüngliche Anlage . Denn es handelt sich nicht um Wälle
aus Steinen oder Erde , sondern um Trockcnmauern von ansehn¬
licher Höhe und Dicke , die durch senkrechte oder auch liegende
Pfosten — nach den Abbildungen auf der Trojansäule — Festig¬
keit erhielten , Die gründliche Erforschung dieser alten Festungs¬

anlagen ist ein bleibendes Verdienst des Nasiauers v . Lohausen
vor etwa 80 Jahren Für große Volkskörper schuf man derartige
Anlagen , die zeitlich von der jüngeren Steinzeit bis in die christ¬
liche Zeit reichen , in besonders großen Ausmaßen als sogenannte
Abschnittswälle , von denen zum Beispiel der bei Kelheim an der
Donau ein vorzügliches Beispiel derartiger Festungstcchnik bildet
Was die Eräberanlagen betrifft , so geben Funde darüber Aus¬
kunft , wie die Bewaffnung und Kleidung der Männer , der Schmuck
der Frauen gestaltet waren . Charakteristisch sind die oft gefundenen
kleinen Taschen am Gürtel der Toten , die Feuerstein und Stahl ,
auch wohl ein kleines Mesier enthielten , niemals aber Geld Eine
Münze legte man nach antikem Brauch den fränkischen Toten in
den Mund , das Fahrgeld für Cheron . Im Bauwesen der
Karolingerzeit , sowohl in den offiziellen wie auch den kirchlichen
Bauten , mischen sich die verschiedenartigsten Motive , teils römischer ,
bzw . italienischer Herkunft , teils Svmbole altgermanischer iiber -
lieferuna . In der karolingischen Basilika zu Steinbach im Oden¬
wald , dem dreiteiligen , triumphbogenartigen Jnngzibau des
Klosters Lorsch , irreführend gewöhnlich

"
als Torhalle bezeichnet , vor

allem aber im Türsturz der karolingischen Kirche unseres Vorortes
B i e r ft a d t sind derartige Motive gemischt und harren heute
noch der Deutung . In B i e r st a d t sind es das Kreuz über Wellen¬
ornamenten im dreieckigen Rahmen , Zickzackbänder mit stilisierten
Säumen : Darstellung des Wassers des Lebens . Zum Schlüße er¬
folgte noch eine Besichtigung der Schriftenabteilung mit den
Runendenkmälern der Nordgermanen und reizender Stücke frän¬
kischen Frauenschmuckes mit oft sinnigen Widmungen Dem Redner
dankte der zweite Vorsitzende des Vereins , Landgerichtsrat Dr .
R a m d o h r für die gründlichen und vielseitig anregenden Aus¬
führungen und gab gleichzeitig bekannt , daß die nächste Studien¬
fahrt über den Lindenthaler Hof nach Kloppenheim
unter Führung von Rektor Breidenstein stattfindet .

— Frühlingsluft statt Ofenwärme . Die Reichsstelle für Kohle
weift darauf hin , daß beim Einsetzen frühlingshaften Wetters die
Beheizung der Räume rechtzeitig eingestellt werden soll . Jeder
Tag , an dem nicht geheizt wird , bringt eine Ersparnis von vielen
Tausenden von Tonnen Kohle . Wer seinen Kohlenverbrauch her¬
unterdrückt , treibt verständige Vorratswirtschast für den nächsten
Winter und ist ein Helfer am Siege .

— Die Kameradschaft ehemal . 118er im NS .-Reichskriegerbunv
hielt ihren Jahreshauptappell ab . Kameradschaftsführer H o r z,
der die Kameradschaft über 10 Jahre führt , widmete dem ver¬
storbenen verdienten Verwaltungsführer Karl B r e i v o g e l
ehrende Worte , gedachte der für Deutschlands Freiheit gefallenen
Kameraden und des Geburtstages des Führers als dem ersten
Soldaten der Nation . Der Jahresbericht wie auch der Kasien -
bericht des Kameraden Konrad Krönung wurden mit Be¬
friedigung ausgenommen . Kamerad Karl Ries , Mainz , wurde
zum Verwaltungsführer berufen . Kameraden der jungen Wehr¬
macht sorgten nach Schluß des geschäftlichen Teiles durch frische
Gesanasvorträge , die beifällig ausgenommen wurden , für frohe
Ilnterhaltung .

— Dreibrückenwanderung . Die fünfte Planwanderung der
Ortsgruppe Wiesbaden des Taunusbundes — als „Drei¬

brückenwanderung
" bezeichnet — führte vom Hauptbahnhof Mainz

durch die in Frühlingsschmuck prangenden Anlagen zur oberen
Eisenbahnbrücke . Nach deren Überschreiten ging es am ehemaligen
Fort „ Mainspitze

" vorbei über die Mainbrücke nach Kostheim ,
und entlang der ausgedehnten Anlagen der Zellstosfabrik auf dem
Main -Hochwasierdamm entlang nach Hochheim . Gelegentlich der
Rast daselbst fand unter sachkundiger Führung des Amtsgerichts -
rates Schwabe ein Rundgang durch den Ort statt . Die Wande¬
rung führte weiter bis zur Opelbrücke bei Flörsheim und diese
überschreitend , wurde Rüsselsheim , das Ziel der Wanderung , er¬
reicht . Die Führer und Dietwart Eichhorn gaben Erklärungen
über die Bedeutung des seit der Frankenzcit bestehenden Ortes .
Die unter der musterhaften Leitung durch die Wanderfreunde
Fr . Freund und L a p s ch i e s geführte Wanderung bot ange¬
sichts des jungen Grüns und der blühenden Bäume einen hohen
Naturgenuß . Mit dieser Wanderung hat Frau M . Kohle ihre 25 .
Wanderung , und Wanderfreund Lapschies seine 75 . Wanderung in
ununterbrochener Folge zurückgelegt

— Wiesbadener Gerichtsurteile . Zwischen einem Dreirad und
der Straßenbahn kam es in der Mainzer Straße zu einem Zu¬
sammenstoß . Die umfangreiche Beweisaufnahme ergab ein beibet »
feitiges Verschulden . Wegen Transportgefährdung bzw . llber -
tretung der RStVO . wurde die Lenkerin des Dreirades in
50 RM und der Straßenbahnführer in 30 RM Geldstrafe genom¬
men . — Auch an der Kreuzung Schwalbacher - und Friedrichstraße
kam es zu einem Zusammenstoß zwischen einem Kraftwagen und
der Straßenbahn . Der Fahrer des Kraftwagens erhielt 40 RM
Geldstrafe . — In mehreren Fällen konnte,ein junges Mädchen
des Diebstahls überführt werden . Neben Erziehungsmaßnahmen
wurde es zu vier Wochen Juqendarrest verurteilt .

— Unfälle . In der Bierftadter Straße verlor eine Rad¬
fahrerin die Herrschaft über ihr Fahrzeug und stürzte zu Boden .
Außer Körperprellungen klagte sie über innere Schmerzen . — Auf
dem Deutschen Gelände kam ein Kind beim hastigen Laus zu
Fall und zog sich einen Armbruch zu . — Aus einem Spaziergang
fiel eine Frau in der Nähe von Frauenstein so unglücklich , daß
sie einen Knöchelbruch erlitt .

— Wiesbadener Gemüse - und Odftmarkt . Erzeugerhöchstpreise
vorn 27 . April 1942 ab : Wirsing (50 kg ) L -Ware 10 , 8 -Wate 9 .50 ,
Weißkohl A =®3are 7.50 , 8 -Ware 7 .30 , Rotkohl A -Ware 10 .50 ,
L -Ware 10 , Spinat 14 , Treibhausgurken 70 , Karotten 8 .25 ,
gelbe Rüben 5 .50 , Erdkohlrabi 3 .40 . Rhabarber 18— 20 , rote
Rüben 4 .75 — 6 .75 , weiße Rüben 3 .25 , Schwarzwurzeln 27 , Zwiebeln
8 .60 — 9 .10 , Knollensellerie 19 , Lauch 19—22 , Feldsalat , großblättrig
25 , kleinblättrig 40 , Kopfsalat , Treibware 80 , Schmttsalat 60 ,
Kresse 70 , Treibfeldsalat 65 , Petersilie 150 , Schnittlauch , ge¬
schnitten 120 , Rettich ( 100 Stück ) 4— 7 , Treibkohlrab ! 21 — 24 .
Suppengrün ( 100 Bund ) 8 , Radieschen 11— 15 , Treibrettich 20 ,
Schnittlauch ( 100 Tops ) 25 , ohne Tops ( 100 Stück ) 20 RM . — Erotz -
marktpreise ( in Klammern Kleinmarktpreise ) vom 28 . April :
Treihrömischkohl ( V, kg ) 44 (62 ) , Karotten 9,9 ( 14 ) , Freiland -
spinat 16,2 (23 ) , Lattichsalat 67 (98 ) , Rhabarber 22,8 (32 ) , Spargel
( 50 kg ) 1. 108,70 ( 140 ) , 2 . 97,90 ( 127 ) , 3 . 87,10 ( 113 ) , 4 . 54,70 (71 ) ,
Zwiebeln 13,10 ( 18 ) Pf .

Mus Gau und Provinz

Schwere Bluttat in Koblenz
— Koblenz , 28 . April . Eine schwere Bluttat trug sich in einer

Gastwirtschaft in Koblenz -Wallersheim zu . Ein Ehepaar von aus¬
wärts geriet in Streit , tn dessen Perlaus der Mann zwei Schüße
auf seine Frau abgab , von denen einer in den Nacken und der
zweite in die Lunge eindrang . Dann richtete der Täter die Waffe
gegen sich selbst und feuerte mehrere Schüße ab , die ihn so schwer
verletzten , daß der Tod nach kurzer Zeit eintrat . Die Schwerver¬
letzte wurde in ein Krankenhaus gebracht .

— Neuhof , 28 April . Der Landwirt Adolf Klink kam beim
Mistfahren aus der Straße so unglücklich zu Fall , daß er unter
den beladenen Wagen kam und ihm derselbe über beide Beine
fuhr . Mit dem Sanitätsauto wurde er nach Wiesbaden ins
St . Jofefshofpital gebracht , wo ein doppelter Beinbruch festgestellt
wurde . ________

Erdbeben in Portugal . Sn Portugal wurde ein heftiges
Erdbeben verspürt , das vom Observatorium tn Cerra To
Pilar um 6 Uhr 33 Minuten 25 Sekunden verzeichnet wurde ,
und dessen Evtzentrum nur 25 kw von jenem Ort entfernt
war . Schäden sind nicht zu verzeichnen . Die Observatorten
von Lissabon und Coimbra haben trotz ihrer seinen In¬
strumente das Beben nicht verzeichnet .

Wirtscfiaftsteil

Sparen an der vordersten Front
Wie aus Mitteilungen hervorgeht , die Poftrat Dr . Schlegel -

m i l ch in der Wochenschrift „Die deutsche Post '
macht , sparen heute

schon rund 2 Millionen Soldaten bei der P o st s p a r k a s s e.
Diese hohe Zahl von Wehrmachtsparern konnte erreicht werden , weil
die Postipärkaße ihre Organisation seit Kriegsbeginn auch auf die
Feldoostoienststellen ausgedehnt und dafür gesorgt hatte , daß auch
der Soldat an der vordersten Front postsparen kann . Während im
Üblichen Postsparverkehr auf ein Postsparbuch nur bar eingezahlt
werden kann , zahlt der Soldat seinen Sparbetrag bei seiner Truppe
oder der Feldpostdienststelle mit einer besonderen Feldzahlkarte
ein . Er erhalt eine Eutschriftsanweisung , auf Grund dessen er später
die Verbuchung in feinem Sparbuch vornehmen laßen kann . Im
Felde können naturgemäß nur Einzahlungen , nicht auch Auszahlun¬
gen geleistet werden . Wahrend ursprünglich nur solche Soldaten im
Feld sparen konnten , die schon Postspatet waren , werden seit
einigen Monaten auch neue Sparbücher für Soldaten ausgestellt ,
wodurch die Zahl der Wehrmachtssparer schnell zunahm . Da das
gegenwärtige Durchschnittsguthaben aus einem Postsparbuch 220 RM
beträgt , Haven die 2 Millionen Soldaten fast 0,5 Milliarden RM
erspart . Wie die deutschen , so können auch die in der deutschen
Wehrmacht dienenden Ausländer postsparen .

Berliner Börse vom 29 . April . Bei kleinen Umsätzen herrschte
bei Eröffnung ein schwächerer Grundton vor . Aus fast sämtlichen
Marktgebieten bewirkte etwas stärkeres Angebot Kurseinbußen .
Rheinstahl verloren IV « % . Klöckner wurden 1% % herausgesetzt .
Rheinbraun befestigten sich um 3' / - , Deutsche Linoleum um 1 % .
Eontigummi und Eesfürel um 1, Lichtkrast um IV « % niedriger ,
EW Schlesien Um 1% % höher . Felten und BMW . büßten je 2 %
ein . Bahnbedars um IV « % höher .

Frankfurter Börse vorn 29 . April . Aktien lagen wenig ver¬
ändert . Echeideanstalt gaben 2 , Holzmann 1 % her . Auch Stahl¬
verein und Rheinstabl nicht ganz gehalten , während Mannes¬
mann , Daimler , Zellstoff Waldhof um Prozentbruchteile anzogen .
Farben 1 % niedriger . Renten wenig verändert . Freiverkehrs¬
werte ruhig .

Notierungen vom 28 . April . Berlin : IG . Farben 209 % ,
Reichsbank 144V «, Vereinigte Stahl 157 , Reichsaltbefitz 165VB,
Eemeindeumschuldung 103,40 ; Frankfurt : Mannesmann 168V «,
Stahlverein 156 ' /«, Rheinstahl 195 % , Hoesch 165 , Daimler 192V «,
Demag 224 ' /«, Rheinmetall 165 , Jnnghans 154 % , Heidelberg
Zement 189 . Holzmann 160 ' /«, Aschaffenburg Zellstoff 151 % , Wald¬
hof 123V «, JE . Farben 210 -/«, Goldschmidt 213 % , Rütgers 163V -,
Akkumulatoren 181 , Lahmeyer 166V «, RWE . 185V «,

100 Jahre Kölner Männergesangverein
In einem der Zeit angepaßten , aber dennoch festlichen Rahmen

begeht in diesen Tagen der Kölner Männergesangverein die Feier
feines hundertjährigen Bestehens . Am Vorabend des ersten Fest¬
tages gab die Staat Köln zu Ehren des Jubelvereins einen
Empsanm bei dem Oberbürgermeister Dr Winkelnkemper den
Kölner Sängern den Glückwunsch der Stadtverwaltung und Bür¬
gerschaft aussprach und ihnen als äußeres Zeichen seines Dankes
und seiner Anerkennung ein Ehrengeschenk in Form eines großen
silbernen Tellers überreichte . Der Sonntag wurde eingeleitet mit
einem Festakt in bet großen Meßehalle in Köln -Deutz , zu dem sich
viele Ehrengäste , unter ihnen aus bet musikalischen Welt Hans
Pfitznet unb Paul Eta - net , eingefunben hatten unb dessen musi¬
kalischen Teil 1700 Sänget des Kölner Söngerkteises unb das
Städtische Orchester Köln gleichsam als Huldigung für ihren
großen Bruder bestritten . Nach einem herzlichen Willkommens -

giuß den der Präsident des Kölner Männergesangvereins , Dr .
Klefisch , an seine vielen Gäste richtete , nahm als Beauftragter
des Schitmhettn dieser Hundertjahrfeier , Reichsminister Dt . Goeb¬
bels , der Leiter der Abteilung Musik im Reichsministetium für
Dolksaufklärung und Propaganda , Generalintendant Dr . Sternes ,
bas Wort . Er überbrachte die Grüße des Führers und Reichs -
rninistets Dr . Goebbels und verlas anschließend bas Telegramm ,
bas bet Führet bem Jubilar fanbte . Zur großen Fteube bet Köl¬
ner Sängerschaft teilte bet Rebnet bann mit , daß Reichsministet
Dr . Goebbels bem KMGV in Anerkennung bet Vetbienfte um bie

Pflege bes beutschen Liedes die Goldene Zelter -Plakette in einet
besonders künstlerischen Ausfertigung verliehen habe . Zugleich
überreichte et dem Jubelvetein als persönliches Geschenk Dt . Goeb¬
bels dessen Bild mit eigenhändiger Unterschrift . Es sprachen bann
noch Oberbürgermeister Dt Winkelnkemper , in Vertretung bes
erkrankten Präsidenten bes Deutschen Sängeibunbes , Oberbürger¬
meister Meister -Herne , beßen Stellvertreter Oberbürgermeister
Memmel -Würzburg . bei bem Verein mit Worten bet Wertschätzung
bie Ehtenurkunbe bes Deutschen Sängerbundes überreichte , unb

schließlich bet Präfibent bes Wiener Sangeroereins , Schwatz , bet
die Grüße seines Vereins unb aller anbeten befteunbeten Ver¬
eine Überbrachte . Der Nachmittag vereinte Sänget unb Ehrengäste

zu bem ersten Jubelkonzert im Kölner Gürzenich , bei bem bet
KMGV . bie ihm zu seinem 100 . Jubiläum gemibmeten Chöre von
Hans Pfitznet , Paul Etaenet , August von Othegraoen , Richarb
Trunk , Heinrich Zoellner , Richarb Strauß unb Eugen Papst unter
bet Stabführung von Eugen Papst zum Vortrag brachte . Der
Sonntag fanb feinen Ausklang mit einem Festabend im Heim bes
KMGV ., bet Cacilia Wolkenburg .

•
Die bem Kölner Männergesangvereii »--zu seinem 100jährigen

Bestehen gemibmeten Chorwerke , bie im Rahmen eines Festkon¬
zertes uraufgeführt würben , gestatteten einen überblick übet bas
deutsche Chorschaffen bet Gegenwart . Aus ausgesprochen romanti¬
schen Bahnen bet Klangtechnik unb bet Stimmung bewegen sich
die neuen Chorstücke von Psitzner unb Etaenet . Hans Pfitznet
mibmete bem Kölner Meisterchor zwei Kompositionen nach Texten
von Hans Franck unb Lubwlg llhland . Wäotenb Francks „Wir
gehn babin ‘r ein ernstes , tief versonnenes Chvtstück ist , gibt sich
llhlanbs „Das Schifflein " als ein Kabinettstück heiter -volkstüm -
licher Chorkunst . Ein im Klang außerordentlich schönes unb feier¬
lich hochgestimmtes Werk ist Eraeners selbstgebichteter Chotbymnus
„Musik , du heilige Kunst " . Ausgesprochen romantische Chorkunst
ist Othegravens „ Sonntag am Rhein " nach dem bekannten Gedicht
von Robert Reinick . In drei Chören nach Texten von Julius Lud¬
wig , Heinz Steguroeit und Jörg Ritzel huldigt Richarb Trunk
bem zeitnahen Bekenntnislieb . Ganz auf bem Boden der Chor -
ballade ftehi bet im vergangenen Jahr verstorbene frühere Diri¬
gent bes KMGV . Heinrich Zoellner mit seinem Chorgemälde „ Die
alten Lanbsknechte " nach bem bekannten Gedicht von Bötries
von Münchhausen .

Außer einem bem Verein bereits vor Iahten von Richarb
Strauß gemibmeten Chor „ Traumlicht " brachte das Festkonzert
eine Motette nach Worten von Mathias Claudius , bie Der Chor -

meister Eugen Papst seinem Verein gemibmet hat : ein stark poly¬
phones , barocke Monumentalität unb romanische Inbrunst vereini¬

gendes Werk . Das Konzert , in bem noch einige ältere Chöre er¬
klangen , gab den neuen Werken eine der großen künstlerischen
Tradition des Vereins durchaus würdige Wiedergabe .

Äobert Greven .

Willi Forsts „ Wiener Blut
"

Erstaufführung im Thalia - Theater

Nach Motiven der gleichnamigen Operette von Johann Strauß
geschaffen , spiegelt bie | er reizvolle , heiter beschwingte Film die
Seele des lebensfrohen , musil - und lanzbegeisterten alten Wien .
Es ist die Stadt der Schönheit und Freude , wo auch der nach SBe«

endigung der napoleonischen Kriege tagende große historische
Kongreß nicht an Aktenarbeit Genüge Hal , sondern in strahlenden
Festsälen bet Tanz unb zwischen schönen Frauen seine diplomati¬
schen Fäden anspinnt . Auch der als Vertreter eines deutschen
Kleinstaates würdegeschwellt eintrefsende Gras Wollersheim mutz
erkennen , datz seine Fähigkeiten auf dem Tanzparkett höher ge¬
wertet werden als fein diplomatischer Ehrgeiz . Er hat bie Steif¬
heit der kleinen heimatlichen Residenz , aber gewöhnt sich bann
schnell in die neuen Verhältnisse ein , zumal er in einer tempera¬
mentvollen Wiener Tänzerin die rechte Lehrmeisterin findet . Mehr
als ihr lieb , sieht ihn nun seine für Wien schwärmende junge
Gattin verwandelt , doch es bietet sich ihr willkommene Gelegen¬
heit einer kleinen Rache und nach Ehezwist , Tändeln und Eifer¬
sucht begründen zwei Liebende ein festeres Glück , indes der Gras
noch aus mancherlei Peinlichkeiten als ahnungsloser diplomatischer
Sieger hervorgeht . Der fröhlich bewegte Lustspielstoff erhält durch
Willi Forsts meisterliche Regiekunst sein besonderes Profil , es
klingt unb rauscht in ih n von Melobik , von graziöser Heiterkeit .
Das festliche Wien ersteht in seinen großen Tagen , da „bei Äon »

gieß tanzt ' ' . Weite , lichtstiahlende Festsäle sind euichtet ganz im
Stil bet Zeit , sie haben die Atmosphäre jener Fürsten und Staats¬
männer aus vielen Ländern vereinenden Ereignisse . Srnponietenb
geschieht bie Führung bet Maßenszenen , abet nicht minber ge¬
lungen ist bas Spielmäßige , mit einer leichten , liebenswürdigen
Ironie , mit neckischer Anmut und einer Fülle belustigender , auch
drastische Wirkung nicht scheuender Einfälle . Köstlich sind die
Typen gezeichnet , überall fpürt man die mit überlegener Sicher¬
heit gestaltende Hand des Könners . Mit Recht wurde der Film
daher mit dem Prädikat „ Künstlerisch besonders wertvoll " ausge¬
zeichnet , und die vertrauten Straußschen Melodien läßt er in voller
Frische aufklingen Willi Fritsch verkörpert seinkomisch und in

ganz persönlicher Art die männliche Hauptrolle . Schwerenöter
wider Willen , dabei van brennender Eifersucht , amüsant , wie
er dem Zauder der Wiener Luft erliegt , zwischen Stolz und Liebe
kämpft ; eine neue Seite treffsicherer Charakterkomik des beliebten
Darstellers . Mit viel Charme und Wärme , auch kluger weiblicher
List gibt Maria Holst die junge Gräfin , mimisch wie gesanglich
erfolgreich Doftt K r e y s l e r spiel das echte , sprühende Wiener
Naturkind . Hans Moser und Theo Lingen schaffen wieder
ein urbrolliges Paar rivalisierender Kammerdiener . Fred L i e •
wehr ist der elegant , für Kunst und Frauen schwärmende baye¬
rische Kronprinz Fürbrinaer ern markanter Metternich Sehr
gut sind auch die kleineren Episoden besetzt , unter ihnen hervor¬
tretend Hedwig B l e i b t r e u als lebenskluge alte Fürstin und
Paul Henckels (wieder prächtig in der Maske ) als Minister
eines Miniaturstaates von komischer Wichtigkeit . Heinrich Leis .

Sport und Sufel

Luftrvaffen - SV . Meister der zweiten Klasse
Luftwaffe — KSE . Sondermaunschaft 7 :4

Im nachzuholenden letzten Spiel wurde die Meisterschaft der
zweiten Klasse erwartungsgemäß im Sinn der Wiesbadener
Flieger entschieden . Mit Merten ; Martenstein , Linßner ; Grabe ,
Horn , Geisinger ; Altenbeck , Pries , Lindner , Günther, . Bubach blieb
die Luftwaffe in torreichem Kamps über die Sondermannschaft der
KSE . in Front . Freilich mußte der Sieg sehr hatt erkämpft
werden , die Vertreter der gelben Farben waren übet große Strecken
ebenbürtig und führten Mitte der zweiten Halbzeit noch ihrerseits
4 :3 . Nun gab es einen mächtigen Endspurt der Flieger , der diesen
in der letzten Viertelstunde vier Treffer eintrug . An den Erfolgen
bet Luftwaffe wat in vorbetstet Linie bet Halbrechte Pries be¬
teiligt , bet viermal zum Einschuß kam , zwei weitere Tote befolgte
Bubach , unb einmal wat Eünther erfolgreich . Die Luftwaffe ist
bemnadj mit Abschluß bet Punktespiele zur Post -SE . aufgeschloßen ,
beibe Einheiten haben aus acht Treffen 13 :3 Punkte , bie Flieger
jeboch weisen mit 32 :10 bas bessere Torverhältnis auf unb er¬
rangen bamit ben Titel .

3m Tschammerpokalkamps

siegte , wie nachzutragen ist , der Spitzenreiter der Klaße I Wies -
baden/Mainz Opel Rüsselsheim recht klar 4 :1 bei ben
Frankfurter Sportfreunden und erwies derart aufs neue seine
gute und stabile Form Mit 2 :3 dagegen zog Luftwaffen -SV .
Mainz als East bei bet Mannschaft bet Ablerwetke Frankfurt ben
Kürzeren .

Am die HanddaH - Kreismeisterschaft
HSE . Freubenberg
Luftwaffe Wiesbaden 1
KSE . 1899 Wiesbaden
Reichsbahn Wiesbaden
BSG . Kalle Biebrich
Luftwaffe Wiesbaden 2
Post Wiesbaden

Lnftwaffe Wiesbaden 1

14 12 1 1 140 :65 25 :3
14 9 1 4 153 :111 19 :9
13 6 4 3 93 :67 16 :10
13 7 2 4 117 93 16 :10
13 4 4 5 78 :79 12 :14
14 5 — 9 89 :120 10 :18
13 _ — 13 52 :143 0 :26

Luftwaffe Wiesbaden 2 18 :8 .
Damit sind auch der zweite und der vorletzte Tabellenplatz

endgültig besetzt . Die erste Elf erreichte sogar mit diesen andert¬
halb Dutzend Treffern die höchste Eesämttorzah ! auf der Gewinn »
feite , bleibt aber infolge ihrer verhältnismäßig großen Verlust -
torziffer doch beträchtlich hinter der sehr guten Quote des Meisters
Freudenberg zurück . Daß die Reserven . diesmal noch in weiterem
Abstand gelaßen werden konnten als beim Vorspiel , lag nicht
fo sehr an einer ausgesprochenen Überlegenheit im Felde , sondern
ist in der Hauptsache zurückzuführen auf den recht bedeutenden
Unterschied , bet im Können bei beiben Torwächter zutage tiat .
Jinmethin hülfen bie Sieget ben Ruhm für sich in Anspruch
nehmen , biegen Erfolg mit nur zehn Mann , unb zwar ohne
Rechtsaußen , errungen zu haben . Mit Ablet ; Enbler , Tominski ;
Brennet , Bohrmann , Becvar ; Geiget , Senget , Kloppstein unb
Buße hatten sie rechts in bet Läuferreihe und halblinks im Sturm
wieder zwei neue Leute aufgeboten ; sie erwiesen sich als brauch¬
bar . Auch die zweite Mannschaft war unvollständig angetreten ,
ergänzte sich jedoch nach dem ersten Drittel zu bet Formation
Bowitz ; Maier , Wather ; Wagner , Getolb , Biester ; Käsmann ,
Moll , Lautz , Sauerftein , Hafensteinet , bie sich mit Eifer einsetzte .
Sie schoß auch bas erste Tor , würbe dann allerbings über 7 :1 bis
zur Panse bereits auf 8 :2 zurückgeschlagen . Im zweiten Teil
konnten die Reserven zunächst über 9 :4 auf 10 :6 verbessern , ge¬
rieten aber daraus bis 17 :6 so weit ins Hintertreffen , daß auch
ein ehrenvolles 1 :2 in den letzten fünf Minuten nicht mehr viel
aufhalf . Bester Schütze war mit sieben Erfolgen der neue Halb¬
linke Kloppstein ; je dreimal schoßen Bohtmann , Buße unb Geiger
ein ; zweimal traf Senget . Für die Unterlegenen erzielten Lautz
(4 ) , Moll (2 ) und Sauerstein (2 ) Tote . Als S Hiebsrichter wirkt «
unauffällig unb sichet Karl Müller .

BSE . Kalle Biebrich — KSE . 1899 Wiesbaden 4 :4

Die Kampfsportgemeinschast ist doch gegen bie BSE . Kall «
angetreten Sie brachte sogar eine ganz annehmbare Mannschaft

feraus. Besonbers gefiel bas Schlußtrio mit dem jungen Schön¬
eid im Tor und ben Senioren Breibenbach unb Horn in bet Ver -

teibigung ; auch bet neue , stattliche Mittelläufer würbe in Abwehr
unb Aufbau gleichermaßen allen Ansorbetungen gerecht ; auf ben
übrigen Posten waren talentierte Junioren , Dtehwald , Goring
unb anbete , eingesetzt , betten es jedoch noch an der nötigen Härte
für diesen Kampf fehlte , denn bie Biebricher hatten mit Koch ;
Müllet , Grabowski ; Wolfschlag , Muhlet , Ätiesfelber ; Wirth ,
Babehenn , Münch , Walter unb Knauer eine kräftige Elf auf -
geboten . Hätte Münch nicht mehrere Male nur an Latte unb
Pfosten getroffen , bann wären wohl beibe Punkte biesmal in
Biedtich geblieden , so abet enbete die Partie mit bem gleichen
Ergebnis wie in bet Bvrtunbe unentschieden . Linksaußen unb
Mittelläufer hatten bie Gäste zunächst 02 in Führung gebracht ;
Münch holte bis zur Panse ein Tor auf und glich bald banach
aus . Neue Vorlagen des Mittelstürmers und von linksaußen
ergaben 2 :4 für bie KSE ., bis Babehenn und Münch auch .diesen
Vorsprung wieder wettmachten . Ein von Schiedsrichter Streicher
( Biebrich ) zu Unrecht verhängter 13 -Meter hätte Kalle zu guter
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